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Vergnügliche Nachmittage für Seniorinnen und Senioren
Erstmals gemeinsamer Seniorennachmittag Lommersum und D-H-O

Lieb gewordene Tradition beim Seniorentag in Weilerswist: Die ältesten Teilnehmerinnen...Lieb gewordene Tradition beim Seniorentag in Weilerswist: Die ältesten Teilnehmerinnen...Lieb gewordene Tradition beim Seniorentag in Weilerswist: Die ältesten Teilnehmerinnen...Lieb gewordene Tradition beim Seniorentag in Weilerswist: Die ältesten Teilnehmerinnen...Lieb gewordene Tradition beim Seniorentag in Weilerswist: Die ältesten Teilnehmerinnen...

.. und Teilnehmer werden von Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst.. und Teilnehmer werden von Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst.. und Teilnehmer werden von Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst.. und Teilnehmer werden von Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst.. und Teilnehmer werden von Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst
besonders geehrt.besonders geehrt.besonders geehrt.besonders geehrt.besonders geehrt.

Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst mit den Ortsbürgermeistern Bert Henn und Heinz Oberrem.Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst mit den Ortsbürgermeistern Bert Henn und Heinz Oberrem.Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst mit den Ortsbürgermeistern Bert Henn und Heinz Oberrem.Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst mit den Ortsbürgermeistern Bert Henn und Heinz Oberrem.Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst mit den Ortsbürgermeistern Bert Henn und Heinz Oberrem.

Die Reihe der Seniorentage star-
tete am Wochenende in Weilers-
wist. Helferinnen und Helfer der
Dorfvereinsgemeinschaft (DVG)
hatten ihn geplant, den Saal herr-
lich geschmückt und kräftig an-
gepackt. Der Dank von Bürger-
meisterin Anna-Katharina Horst
galt allen, die im Vorfeld und am
Nachmittag dafür gesorgt hatten,
dass die Seniorinnen und Senio-
ren ihren Ehrentag genießen
konnten.
Ein buntes Programm mit Sänger
Stefan Dahm, Tanzgarde „Schiff
Ahoi“, dem „bergische Jung“ Willi-
bert Pauls, dem Kindertanzpaar Mia
& Felix sowie dem Shanty-Chor
„Blaue Jungs“, DJ Jürgen Ebers-
bach und Moderator Ritchy Bertsch
trug zur guten Stimmung bei.
Traditionell wurden an dem Nach-
mittag die ältesten Bürgerinnen
und Bürger von der Bürgermeis-
terin geehrt. Für Katharina Orth
de Navarro, 97 Jahre, Frieda Schu-
macher, 95 Jahre alt gab es einen
großen Blumenstraß. Einen guten
Tropfen Wein nahmen Reiner Ja-

coby und Harry Spangenberg,
jeweils 93 Jahre, gerne entgegen.
Rund 120 Gäste aus Lommersum,
Bodenheim, Derkum, Hausweiler,
Ottenheim und Schneppenheim
hatten sich in der Mehrzweckhal-
le in Lommersum zum Senioren-
tag eingefunden. Sie erlebten ei-

nen gemütlichen Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen, Schnittchen
und kühlen Getränken. Nachdem
sich bereits die Dorfgemeinschaf-
ten der Ortsteile zusammenge-
schlossen hatten, war die Überle-
gung entstanden, auch die Senio-
rentage an einem gemeinsamen
Termin stattfinden zu lassen.
Matthias Fey, Vorstandsmitglied
der Dorfgemeinschaft, hieß die
Gäste willkommen. Auch Bürger-
meiserin Anna-Katharina Horst
richtete zur Begrüßung einige Wor-
te an die Gäste und berichtete zum
Stand aktueller Bauprojekte.
Die Kindergartenkinder aus Lom-
mersum und Derkum unterhiel-
ten die Seniorinnen und Senioren
mit ihren Liedvorträgen und ei-

nem „Puppenspiel“. Am Tisch der
Ehrengäste hatten sich neben den
beiden Ortsbürgermeistern Heinz
Oberrem und Bert Henn auch Ver-
treter der Kirchen und der Caritas
eingefunden.
Ganz begeistert war die Gäste
von der Tischdekoration. Die Kin-
dergartenkinder aus Derkum hat-
ten sich eine Woche vor der Ver-
anstaltung nicht nur zu dem spon-
tanen Auftritt bereiterklärt, son-
dern hatten mit ihren Erzieherin-
nen auch für die herbstliche Tisch-
dekoration gesorgt - ganz im Zei-
chen der Nachhaltigkeit: Am 3.
Oktober wird die Dekoration beim
Erntedankfest des Dorfverschöne-
rungsvereins Lommersum wieder
zum Einsatz kommen.
Der Dank von Bürgermeisterin
Horst und Matthias Fey galt auch
hier dem Einsatz der ehrenamtli-
chen Heferinnen und Helfer, die
für das leibliche Wohl der Gäste
sorgten. Mitglieder der ehemali-
gen katholischen Frauengemein-
schaft sowie des Pfarrgemeinde-
rat-Ortsausschusses Lommersum.
Um die Bewirtung der Gäste küm-
merten sich die Dorfgemein-
schafts-Vorstandsmitglieder Ru-
dolf Busch und Wolfgang Nitz.
Nicht zu vergessen: Thomas Dah-
men, der für die musikalische Un-
terhaltung sorgte.
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Reges Interesse bei
„Auf ein Kölsch mit der Bürgermeisterin
Eigensicherung im Katastrophenfall und örtliche Probleme wurden thematisiert
In Lommersum stieß die Veran-
staltung „Auf ein Kölsch mit der
Bürgermeisterin und Ortsbürger-
meister Heinz Oberrem“ mit der
Thematik zum Selbstschutz der
Bürger bei Hochwasser auf reges
Interesse. Notvorrat für mehrere
Tage, die man vielleicht bei Strom-
ausfall überdauern muss, stellte
Bürgermeisterin Anna-Katharina
Horst hier ebenso vor wie bauli-
che Möglichkeiten „rund ums
Haus“.
Natürlich kamen an diesem Abend
auch örtliche Probleme zur Spra-
che. Ein stetes Ärgernis sind die
parkenden Autos auf der Wal-
ramstraße. Besonders Eltern oder
Großeltern mit kleinen Kindern
oder Kinderwagen macht die Park-
situation zu schaffen. An den sehr
engen Bürgersteigstellen zwi-
schen den Haus-Nummern 17 und
27 bleibt kaum Platz, nebenein-
ander den Bürgersteig zu nutzen.
„Wenn dann noch der Außenspie-
gel in den Bürgersteig ragt, hat
man fast keine Chance mehr, dort
vorbeizukommen“, äußerte eine
Mutter. Diese Situation wird die
Bürgermeisterin mit in die nächs-
te Verkehrsschau nehmen. Poli-
zei, Straßenverkehrsamt und die
entsprechenden Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung werden prü-
fen, ob in diesem Bereich ein Park-
verbot eingerichtet werden kann.
Die Schlaglöcher und der allge-
mein schlechte Zustand der Lö-
wener Straße bewegte die Gemü-
ter ein weiteres Mal. Allerdings
musste die Bürgermeisterin dar-
auf hinweisen, dass die Bürger so
lange mit dem „Flickenteppich“
leben müssen, bis die Kreisstraße
11 saniert wird und in diesem
Zuge auch die Löwener Straße mit
angepackt werden soll.

Die Neugestaltung des Kaiser-
Wilhelm-Platzes kam ebenfalls
zur Sprache. Einig war sich die
Runde, dass er durchaus eine Ver-
schönerung mit Pflanzen gebrau-
chen könne. Sitzmöglichkeiten
wären sehr zu wünschen, so dass
dieser zentrale Ort mehr Aufent-
haltsqualität bekommt. Allerdings
seien auch Parkmöglichkeiten auf
dem Kaiser-Wilhelm-Platz nötig.
Vorschläge, wie man den Platz
attraktiver gestalten kann, zum
Beispiel aus der Reihe der Dorf-
gemeinschaft, gäben Bürgermeis-
terin Horst jedoch die Möglich-
keit, Haushaltsmittel für eine pro-
fessionelle Planung im nächsten
Haushalt einzustellen.

Neben der Vorstellung der „Notfall-Neben der Vorstellung der „Notfall-Neben der Vorstellung der „Notfall-Neben der Vorstellung der „Notfall-Neben der Vorstellung der „Notfall-
kiste“, deren Inhalt möglichst jederkiste“, deren Inhalt möglichst jederkiste“, deren Inhalt möglichst jederkiste“, deren Inhalt möglichst jederkiste“, deren Inhalt möglichst jeder
Bürger im Haus haben sollte,...Bürger im Haus haben sollte,...Bürger im Haus haben sollte,...Bürger im Haus haben sollte,...Bürger im Haus haben sollte,...

... wurden seitens der Bürger auch wieder auf Ärgernisse und Mißstände... wurden seitens der Bürger auch wieder auf Ärgernisse und Mißstände... wurden seitens der Bürger auch wieder auf Ärgernisse und Mißstände... wurden seitens der Bürger auch wieder auf Ärgernisse und Mißstände... wurden seitens der Bürger auch wieder auf Ärgernisse und Mißstände
im Ort hingewiesen.im Ort hingewiesen.im Ort hingewiesen.im Ort hingewiesen.im Ort hingewiesen.

Vermehrte Meldungen von Problemen mit Ratten
Sie können viel dazu beitragen, die Ratten von Ihrem Grundstück fernzuhalten
Seit dem Hochwasserereignis im
Jahr 2021 erhält das Ordnungs-
amt vermehrt Meldungen über
Ratten. Um eine Verbesserung der
Situation herbeizuführen, möchte
Ihnen das Ordnungsamt gerne ei-
nige Informationen zur Verfügung
stellen.

Ratten im KanalRatten im KanalRatten im KanalRatten im KanalRatten im Kanal
Wenn die Ratten aus dem Kanal-
system kommen, kann der zustän-
dige Erftverband eine Auslegung
von Rattenködern veranlassen.
Hierfür können sich betroffene
Bürger an den Erftverband, Ka-
nalmeisterei Meckenheim, unter

folgenden Kontaktdaten wenden:
Tel.: 0 22 25 / 94 80 37 Fax: 0 22
25 / 90 99 43 7 E-Mail:
olaf.dobkowitz@erftverband.de
Ratten auf PrivatgrundstückenRatten auf PrivatgrundstückenRatten auf PrivatgrundstückenRatten auf PrivatgrundstückenRatten auf Privatgrundstücken
Die Pflicht zur Rattenbekämpfung
auf privaten Grundstücken obliegt
den Eigentümer*innen oder Ver-

fügungsberechtigten. Sollte ein
Rattenbefall auf einem privaten
Grundstück festgestellt werden,
sollten Sie sich zunächst mit den
Nachbarn in Verbindung setzen.
Vermutlich besteht dort ein
gleichgelagertes Problem. Es wird

>>
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Ergebnisse der bundesweiten Biomüllkontrollaktion

empfohlen, Experten mit der Rat-
tenbekämpfung zu beauftragen.
Kontakte zu Fachfirmen erhalten
Sie über das Internet oder über
die Gelben Seiten.
Sofern mehrere benachbarte
Grundstücke betroffen sind, soll-
ten alle Eigentümer*innen eine
gleichzeitige Bekämpfung durch-
führen. Als Alternative können Sie
sich auch im Fachhandel zur Rat-
tenbekämpfungsmitteln beraten
lassen. Bitte beachten Sie bei der
Anwendung unbedingt die Ge-
brauchs- und Warnhinweise des
Herstellers auf den Verpackungen.
Nur in den Fällen, wo
Eigentümer*innen, auf deren
Grundstück ein Rattenbefall nach-
gewiesen werden konnte, ihrer

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Jetzt gehen wir auf Herbst ud Win-Jetzt gehen wir auf Herbst ud Win-Jetzt gehen wir auf Herbst ud Win-Jetzt gehen wir auf Herbst ud Win-Jetzt gehen wir auf Herbst ud Win-
ter zu: Vögel zu füttern ist durchauster zu: Vögel zu füttern ist durchauster zu: Vögel zu füttern ist durchauster zu: Vögel zu füttern ist durchauster zu: Vögel zu füttern ist durchaus
angesagt - aber diese Futterstat-angesagt - aber diese Futterstat-angesagt - aber diese Futterstat-angesagt - aber diese Futterstat-angesagt - aber diese Futterstat-
ionen ziehen leider auch die unge-ionen ziehen leider auch die unge-ionen ziehen leider auch die unge-ionen ziehen leider auch die unge-ionen ziehen leider auch die unge-
liebten Ratten an!liebten Ratten an!liebten Ratten an!liebten Ratten an!liebten Ratten an!

Verpflichtung nicht nachkommen,
kann das Ordnungsamt einschrei-
ten. Durch Erlass einer Ordnungs-
verfügung nach dem Infektions-
schutzgesetz werden dann Be-
kämpfungsmaßnahmen angeord-
net und durchgesetzt.
Ratten auf gemeindlichen Grund-Ratten auf gemeindlichen Grund-Ratten auf gemeindlichen Grund-Ratten auf gemeindlichen Grund-Ratten auf gemeindlichen Grund-
stückenstückenstückenstückenstücken
Sollten Sie einen Befall auf ge-
meindlichen Flächen oder auf ge-
meindlichen Liegenschaften fest-
stellen, können Sie dies bitte an
folgende Kontaktdaten melden: E-
Mail: gemeinde@weilerswist.de
Maßnahmen zur Maßnahmen zur Maßnahmen zur Maßnahmen zur Maßnahmen zur VVVVVorbeugungorbeugungorbeugungorbeugungorbeugung
 Entsorgen Sie keine Lebensmit-
tel- und Speisereste über die Toi-
lette oder das Spülbecken und
somit über die Kanalisation. Spei-

sereste gehören in den Haus-
müll!! Stellen Sie (verschlossene)
Müllsäcke erst am Abholtag auf
die Straße. Halten Sie Ihr Grund-
stück unbedingt frei von Abfällen
und Sperrmüll, um den Ratten
keine Nist- und Unterschlupfmög-
lichkeiten zu bieten.
Füttern Sie Ihre Haustiere im Frei-
en mit Bedacht. Bewahren Sie grö-
ßere Futtermengen in geschlos-
senen Behältnissen auf. Achten
Sie insbesondere bei der Fütte-
rung von Vögeln darauf, dass Vo-
gelfutter auch Ratten anlockt!! Ver-
meiden Sie die ohnehin untersagte
Fütterung von Wassergeflügel und
Wildtauben. Verwenden Sie aus-
schließlich geschlossene Kompos-
tiersystem und geben Sie nur das in

den Komposter, was hinein gehört.
Werfen Sie unterwegs keine Spei-
sereste weg. Diese gehören in den
Abfallbehälter.

Vom 11. bis zum 22. Septeber fand
die bundesweite Biomüllkontroll-
aktion statt. Auch wir als Gemein-
de haben an dieser Aktion teilge-
nommen. In unserer Gemeinde
wurden in diesem Zeitraum 864
Biomülltonnen kontrolliert. 97
davon enthielten Störstoffe. Dies
macht einen Prozentsatz von
11,23 aus.
Die überwiegenden Störstoffe,
welche gefunden wurde, waren die
kompostierbaren Plastiktüten.
Diese dürfen im Kreis Euskirchen
allerdings nicht genutzt werden.
Und das hat einen guten Grund:
Hersteller dürfen ihre Produkte als
„kompostierbar“ betiteln, wenn
die Beutel nach 12 Wochen bei
60°C zu 90% verrotten und in klei-
nere als zwei Millimeter große
Teile zerfallen.

In den meisten Kompostierungs-
anlagen, sowie auch bei uns, im
Abfallwirtschaftszentrum Mecher-
nich, hat der Biomüll jedoch nur
vier vier vier vier vier WWWWWochen (!)ochen (!)ochen (!)ochen (!)ochen (!) Zeit, um sich zu
zersetzen.
Deshalb dürfen wir als Gemein-Deshalb dürfen wir als Gemein-Deshalb dürfen wir als Gemein-Deshalb dürfen wir als Gemein-Deshalb dürfen wir als Gemein-
de, die Sammlung von Biomüll inde, die Sammlung von Biomüll inde, die Sammlung von Biomüll inde, die Sammlung von Biomüll inde, die Sammlung von Biomüll in
diesen kompostierbaren Plastik-diesen kompostierbaren Plastik-diesen kompostierbaren Plastik-diesen kompostierbaren Plastik-diesen kompostierbaren Plastik-
tüten nicht erlauben.tüten nicht erlauben.tüten nicht erlauben.tüten nicht erlauben.tüten nicht erlauben.
Füllen Sie Ihren Biomüll, am bes-
ten lose, in den dafür vorgesehe-
nen Behälter oder basteln Sie sich
selbst einen Biomüllbeutel aus der
Tageszeitung. Hierzu finden Sie
ganz einfache Anleitungen im In-
ternet.
Alternativ kann man auch die im
Handel erwerblichen Papiermüll-
tüten nutzen. Diese dürfen dann
auch mit dem Biomüll in der Bio-
tonne entsorgt werden.

Aber welche Aber welche Aber welche Aber welche Aber welche Abfälle gehören dennAbfälle gehören dennAbfälle gehören dennAbfälle gehören dennAbfälle gehören denn
nun in die Biotonne?nun in die Biotonne?nun in die Biotonne?nun in die Biotonne?nun in die Biotonne?
KüchenabfälleKüchenabfälleKüchenabfälleKüchenabfälleKüchenabfälle wie Obst- und Ge-
müsereste, Schalen von Bananen
und Zitrusfrüchten, Verdorbene
Lebensmittel (ohne Verpackung),
Speisereste (ohne Fleisch und
Fisch), Kaffee- und Teesatz mit Fil-
ter bzw. Beutel, Eierschalen
GartenabflleGartenabflleGartenabflleGartenabflleGartenabflle zum Beispiel Laub,
Hecken- und Baumschnitt, Rasen-
schnitt, verwelkte Blumen, Un-

kraut, Zweige, Blumenerde
Was gehört sonst noch in dieWas gehört sonst noch in dieWas gehört sonst noch in dieWas gehört sonst noch in dieWas gehört sonst noch in die
Biotonne?Biotonne?Biotonne?Biotonne?Biotonne?Paapiertaschentücher,
Papierküchentücher, Sägespäne,
(unbehandelt), Nagelschnitt, Haa-
re, Federn
Helfen Sie mit, den Biomüll zuHelfen Sie mit, den Biomüll zuHelfen Sie mit, den Biomüll zuHelfen Sie mit, den Biomüll zuHelfen Sie mit, den Biomüll zu
einem wertvollen, wiederverwert-einem wertvollen, wiederverwert-einem wertvollen, wiederverwert-einem wertvollen, wiederverwert-einem wertvollen, wiederverwert-
baren Produkt zu machen undbaren Produkt zu machen undbaren Produkt zu machen undbaren Produkt zu machen undbaren Produkt zu machen und
entsorgen Sie nur die entsorgen Sie nur die entsorgen Sie nur die entsorgen Sie nur die entsorgen Sie nur die Abfälle inAbfälle inAbfälle inAbfälle inAbfälle in
der Biotonne, welche auch dortder Biotonne, welche auch dortder Biotonne, welche auch dortder Biotonne, welche auch dortder Biotonne, welche auch dort
hineingehören!hineingehören!hineingehören!hineingehören!hineingehören!
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„ROMY - Mädchen, die pfeifen“
Lesung mit Felicitas Fuchs

Herbstfest der Sportfreunde D-H-O
Veranstaltung im Sportheim Derkum

Partizipation in der Kita -
Kinderrechte stärken
Im Spatzennest sind Beschwerden ausdrücklich erwünscht

Zu dem traditionellen Herbstfest
lädt der Verein für Fußball, Zum-
ba und Ju Jutsu alle Mitglieder,
Sponsoren, Freunde, Vereine und
Anwohner in das Sportheim nach
DERKUM ein.
Die „Sportfreunde D-H-O“ wurden
im Jahr 1951 gegründet und gehö-
ren somit im Jahr 2023 seit 72
Jahren zu den in der Gemeinde
Weilerswist aktiven Sportvereinen.
Wie fast in jedem Jahr (Ausnahme
Pandemie und Flut) möchten wir

auch dieses Jahr auf jeden Fall
wieder unsere Traditionsveran-
staltung „Herbstfest“ durchfüh-
ren.
Damit der Verein auch zukünftig
aktiv bleiben und sein dazugehö-
riges Sportheim wie in den ver-
gangenen Jahren von den Anwoh-
nern genutzt werden kann,
braucht es Menschen, die sich
über längere Zeit an einen Verein
binden, sich dabei engagieren und
dem Verein auch die Treue halten.

Im Rahmen des anstehenden
Herbstfestes der Sportfreunde D-
H-O werden diese langjährigen
Vereinsmitglieder geehrt.
Das Herbstfest wird aber nicht nur
für die Mitglieder des Vereins or-
ganisiert. Die Einladung gilt so-
wohl für alle Anwohner, Freunde
des Vereins, Sponsoren und na-
türlich für alle ehemaligen Mit-
glieder.
Aus diesem Grund würden wir uns
sehr freuen, wenn möglichst viele

Personen am 21. Oktober, um 19
Uhr, ins Sportheim kommen. Ge-
meinsam können wir dann in ge-
selliger Runde mit Musik, Leber-
käs und einem guten Getränk
über den Verein, seine Zukunft
und anstehende Projekte disku-
tieren. Bringt Nachbarn, Freunde
und andere Sportler mit, damit es
im Sportheim richtig voll wird und
wir ein paar schöne Stunden ver-
bringen können.
Der Vorstand

Am Freitag, 27. Oktober, 19 Uhr, liest
Felicitas Fuchs aus ihrem kürzlich
erschienenen Roman „Romy - Mäd-
chen, die pfeifen“ im Jugendheim,
Triftstraße 14, Weilerswist.
Felicitas Fuchs ist das Pseudonym
der Erfolgsautorin Carla Berling, die
sich mit Krimis, Komödien und tem-
peramentvollen Lesungen ein gro-
ßes Publikum erobert hat.
„ROMY“ ist das Finale der bewe-
genden Mütter-Trilogie - erzählt nach
wahren Begebenheiten. Auch ohne
Kenntnis der beiden ersten Bände
(„Minna“ und „Hanne“) ist die Hand-
lung sehr gut zu verstehen.
Das Team der Katholischen öffentli-
chen Bücherei St. Mauritius lädt recht

herzlich zu einem spannenden Abend
ein. Eintritt 10 Euro.
Um besser planen zu können, wird
um Anmeldung in der Bücherei, Mau-
ritiusgasse 11, gebeten, unter Tele-
fon 02254 836740 (sonntags 10 bis
12.30 Uhr, dienstags 9.30 bis 11 Uhr,
mittwochs 16.30 bis 18.30 Uhr) oder
per E-Mail an buecherei-
mauritius@pfarrverband-
weilerswist.org.
Die Lesung findet in Kooperation mit
dem Katholischen Familienzentrum
Weilerswist statt.

Weitere Infos unter
www.bibkat.de/buecherei-mauritius
oder in der kostenlosen bibkat-App.

„Wir sollten lernen, mit den Au-
gen des Kindes zu sehen, mit den
Ohren des Kindes zu hören, mit
dem Herzen des Kindes zu füh-
len!“ Mit diesem Zitat von Alfred
Adler arbeitet auch die Kinderta-
gesstätte Spatzennest in Weilers-
wist. Dem Deutschen Roten Kreuz
als Träger der Einrichtung ist am
Einsatz eines aktiv umgesetzten
Beschwerdemanagements im
Spatzennest sehr gelegen. So ar-
beitete das Team, hier federfüh-
rend die Erzieherin Maja Hemm-
ersbach, im Rahmen des Teamta-

ges ein Konzept aus. Dieses fin-
det großen Anklang bei den Kin-
dern, den Eltern aber auch den
Erzieherinnen.
Kinder brauchen Freiräume und
Grenzen, emotionale Sicherheit,
Liebe, Zuwendung, Bestätigung
und Anerkennung damit sie
selbstverantwortlich leben und
handeln könnnen. Indem die zwölf
Erzieherinnen im Spatzennest
rund um Einrichtungsleiterin Jas-
min Rodenbach in der täglichen
Arbeit eine Atmosphäre des Ge-
hört Werdens schaffen, geben sie

den Kindern die Möglichkeit ih-
ren Kindergartenalltag weitest-
gehend mitzubestimmen. Hierbei
machen sie ihre ersten Erfahrun-
gen mit Demokratie und erleben
Solidaritt.
Kinder brauchen Gespräche und
Erfahrung im Umgang mit Konf-
likten. Auch ein guter Streit ge-
hört zum Zusammenleben. Mit
Konflikten angemessen umzuge-
hen kann man lernen: In einem
ruhigen Moment möglichst vor-
wurfsfrei sagen zu können, wo es
klemmt, alle Beteiligten zu Wort
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Wir verkaufen Ihre Immobilie innerhalb von

3 Monaten zum bestmöglichen Ergebnis.

Andernfalls können Sie den Vertrag

kostenlos kündigen! Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien

Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

3 - M O N A T S - G A R A N T I E !

kommen lassen und gemeinsam
Lösungen erarbeiten, ist das Ziel,
welches die grünen, blauen und
roten Spatzen gemeinsam errei-
chen möchten. Dabei wollen die
Erzieherinnen die Vorschläge der
Kinder gleichberechtigt mit ein-
beziehen und ernst nehmen.
Dem Team ist es wichtig, dass das
Kind in bestimmten Situationen
selbst mitbestimmen darf, dadurch
entwickelt das Kind ein Körper-
empfinden, es erfährt Wertschät-
zung gegenüber seiner Person und
entwickelt Selbstbewusstsein. Der
regelmäßige Austausch in den ein-
zelnen Gruppen dient dazu, die
Erlebnisse und Bedürfnisse der
Kinder, die in der Einrichtung wahr-
genommen werden, in den tägli-
chen Alltag zu integrieren.
In der Kindertagesstätte Spatzen-
nest ist das Beschwerdemanage-
ment ein wichtiger Bestandteil.
Mit einer Beschwerde äußern
Kinder ihre Unzufriedenheit. „Wir
wollen die Belange der Kinder
ernst nehmen. Konstruktive Kri-
tik ist ausdrücklich erwünscht -
denn hier erhalten wir von Kin-
dern Feedback über unsere Arbeit
oder Wünsche und Anregungen.

Die Kinder haben die Möglich-
keit, sich mit Sorgen, Lob, Kritik
und Beschwerden jederzeit an uns
zu wenden und wir gehen in unse-
rer Kita professionell und kon-
struktiv mit den Anliegen der Kin-
der um“, so Leiterin Jasmin Ro-
denbach. Die Erzieherinnen sind
sensibel für die Sichtweise der
Kinder und ein angemessener und
offener Umgang mit Beschwerden
ist ihnen ein Anliegen. Dieser of-
fene Umgang ist Grundlage für
die tägliche Arbeit.
So hat jede der drei Gruppen ei-
nen eigenen Beschwerdemanager
auserkoren. Diese haben sich in
einem eigenen Steckbrief vorge-
stellt, welche in der Einrichtung
für alle sichtbar ausgehangen sind.
In der Einrichtung wird die Be-
schwerde im ersten Schritt wahr-
genommen. Situationsorientiert,
je nach Bedarf, trifft sich die Kita
zu einer Spatzen-Vollversamm-
lung im einrichtungseigenen Mehr-
zweckraum. Angeleitet durch Jas-
min Rodenbach können hier die
Anliegen der Kinder geäußert
und bearbeitet werden. Diese
werden dann anhand eines
selbst ausgearbeiteten Hand-

lungsleitfaden behandelt.
So geschah es, dass kürzlich der
Fahrradschlüssel vom Kita-Kind
Drini über einen Zaun geschmis-
sen wurde. Der zuständige Be-
schwerdemanager Elias nahm sich
der Sache an. Dies ging sogar so-
weit, dass er außerhalb der Ein-
richtung nach einer Lösung ge-
sucht hat. So wurde die Bürger-
meisterin von Weilerswist, Frau
Anna-Katharina Horst, kurzerhand
involviert. Schnell hat sich her-
ausgestellt, dass das Land, auf
dem sich der Schlüssel befand
dem Land NRW gehörte. Nach ei-
nem kurzen Telefonat zwischen

Frau Horst und der Einrichtungs-
leiterin wurde geklärt, dass man
mit dem Bauhof der Gemeinde
Weilerswist das Gelände betre-
ten durfte. Kurze Zeit später schlu-
gen zwei Mitarbeiter des Bauho-
fes im Spatzennest auf. Gemein-
sam mit Jasmin Rodenbach, Drini
und Elias suchte man den Schlüs-
sel und wurde schnell fündig. Alle
Seiten zeigten sich von Ergebnis
sehr zufrieden. Mit dem aktiv
umgesetzten Beschwerdema-
nagement in der DRK Kinderta-
gesstätte Spatzennest werden so
aktiv die Kinderrechte gestärkt.
FH
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25. bis 28. Oktober 2023
Natur & Kräuter Festival

Beim Herbarium - Natur & Kräuter Festival, begeben Sie 
sich auf eine spannende Reise in die Natur und zu sich selbst. 

Entdecken Sie den Spirit der Natur und genießen Sie außer-
gewöhnliche Momente für Körper, Geist und Seele. 

Entdecken Sie kraftvolle Rituale und Zeremonien - Ein eigens 
mit internationalen Gastaufgießern entwickeltes Programm 
für unser Festival mit Aufgusszeremonien, die alle Sinne 
berühren.
 
Stark, natürlich und kraftspendend.

www.badewelt-euskirchen.de

Eintauchen in die Kraft der Natur
Herbarium - Natur & Kräuter Festival in der Therme Euskirchen
Vom 25. bis zum 28. Oktober
gibt es beim Herbarium - Natur
& Kräuter Festival viel zu entde-
cken. Die Gäste erleben die
Kraft der Natur, die Energie der
Kräuter, sie genießen die Ruhe
und finden ihre Balance. Freuen
Sie sich auf kraftvolle Rituale
und Zeremonien - ein eigens mit
internationalen Gast-aufgießern
entwickeltes Pro-gramm mit
Aufgusszeremonien, die alle Sin-
ne berühren.
Das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival in der Therme ist
viel mehr als ein Festival, es ist
eine spannende Reise. Eine Rei-
se in die Natur, zu sich selbst.
Das Festival schenkt wertvolle
Erfahrungen und außerge-wöhn-
liche Momente - für Körper,
Geist und Spirit.
Die Thermengäste lassen sich in
diesen Tagen auf einzigartige,
neue Erfahrungen ein und kom-
men in Verbindung mit der Na-
tur und mit sich. In einer Atmos-
phäre, die so erdend wie moti-
vierend ist.

Anzeige

Zahlreiche Zeremonien und Ange-
bote zeigen die Kraft der Natur, die
sie unmittelbar spüren werden. Sie
erleben große Freude, wundervolle
Gemeinschaft, aber auch Innehal-
ten und Ruhe. Dabei entdecken sie
die natürliche Heilkraft in Ritualen
und Zeremonien. Internationale
Gastauf-gießer entwickeln eigens für
das neue Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival Aufgusszeremonien, die
unver-gessen bleiben werden. Ganz
neue Eindrücke, die alle Sinne be-
rühren.

Vom 25. bis zum 28. Oktober
verwandeln Düfte, Klänge, Zere-
monien, Rituale, Kräuter-pflan-
zen, natürliche Essenzen und ei-
nige Specials mehr die Therme in
ein magisches Natur-Festival. So
stark, so natürlich, so kraftspen-
dend. Alle sind herzlich eingela-
den, in diese Welt einzutauchen,
zu erleben und zu fühlen.
Alle Infos zum Herbarium - Na-
tur & Kräuter Festival, Tickets
und Gutscheine auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Das erste Geld im Griff
So lernen Kinder und Jugendliche einen verantwortungsvollen Umgang mit Geld

Endlich nicht mehr die Eltern um
jedes Eis bitten, sondern selbst
entscheiden, wann man sich et-
was gönnen möchte. Das erste
Taschengeld stellt für viele Kin-
der einen wichtigen Meilenstein
auf dem Weg zum Erwachsen-
werden dar. Auf diese Weise ler-
nen sie zugleich, dass Freiheit
stets mit Verantwortung verbun-
den ist. Denn finanzielle Nach-
schläge, wenn das Taschengeld
viel zu schnell aufgebraucht ist,
sind tabu, stattdessen müssen
die Kids selbst ihre Ausgaben im
Blick behalten. Ergänzend dazu
händigen viele Eltern ihren Kin-
dern noch ein festes monatliches
oder wöchentliches Budgetgeld
aus. Der Unterschied: Während
das Taschengeld komplett zur
freien Verfügung steht, ist das
Budget für vorher vereinbarte
Zwecke wie Kleidung, Schulma-
terial, das Handy oder Bustickets
vorgesehen.

Budget- und Budget- und Budget- und Budget- und Budget- und TTTTTaschengeld klaraschengeld klaraschengeld klaraschengeld klaraschengeld klar
voneinander trennenvoneinander trennenvoneinander trennenvoneinander trennenvoneinander trennen
Experten empfehlen Eltern, ihren
Kindern etwa ab dem 14. Lebens-
jahr ein eigenes Budgetgeld aus-
zuzahlen. Die damit verbundenen
Erfahrungen helfen den Schülern,
mit der Zeit noch besser und vor-
ausschauender zu wirtschaften so-
wie ihre Ausgaben im Griff zu be-
halten. Wichtig ist es dabei, Ta-
schen- und Budgetgeld klar
voneinander abzugrenzen und es
auch getrennt auszubezahlen. So
wird den Jugendlichen deutlich, wie
viel Geld sie zur freien Verfügung
haben und wie viel sie für bestimm-
te Dinge reservieren müssen. „Eine
Möglichkeit ist es, das Taschen-
geld bar auszubezahlen, das Bud-
getgeld hingegen auf ein Girokon-
to der Kinder zu überweisen. Oder
die Briefumschlag-Methode, bei
der jede Summe in einen eigenen,
entsprechend beschrifteten Um-
schlag wandert“, erklärt Dr. Ale-
xandra Langmeyer vom Deutschen
Jugendinstitut. Bei Familien, de-
nen nicht viel Geld zur Verfügung
steht, sei es dennoch wichtig, dass
die Kinder regelmäßig ein Taschen-
geld erhalten und es selbst ver-
walten lernen.

KKKKKostenfreie ostenfreie ostenfreie ostenfreie ostenfreie App und weitereApp und weitereApp und weitereApp und weitereApp und weitere
Tipps für das erste eigene Bud-Tipps für das erste eigene Bud-Tipps für das erste eigene Bud-Tipps für das erste eigene Bud-Tipps für das erste eigene Bud-
getgetgetgetget
Noch mehr Transparenz beim Ver-
walten der ersten eigenen Finan-
zen verschaffen elektronische
Helfer, wie die Finanzchecker-App
für Jugendliche vom Beratungs-
dienst Geld und Haushalt. Sie ist
in den AppStores für iOS und An-
droid kostenfrei erhältlich.
Unter
www.geldundhaushalt .de/ta-
schengeld gibt es ausführliche
Informationen, Downloadange-
bote und Bestellmöglichkeiten,
zum Beispiel die Infobroschü-
ren „Budgetkompass für Ju-
gendliche“ oder „Fahrplan Ta-
schengeld“, die weitere kon-
krete Tipps enthalten - bis zur
empfohlenen Taschengeldhöhe
für das jeweilige Alter. Noch ein
Tipp zum Start des Budgetgel-
des: Es hat sich bewährt,
zunächst nur mit einem Ausga-
benposten zu beginnen. Sobald
die Erfahrungen positiv sind,
können Eltern das Budgetgeld
und die damit verbundene Ver-
antwortung auf weitere Berei-
che ausdehnen. (djd)

Schon früh mit den eigenen Finanzen haushalten lernen: Taschen- und Budgetgeld sind dabei für unterschied-Schon früh mit den eigenen Finanzen haushalten lernen: Taschen- und Budgetgeld sind dabei für unterschied-Schon früh mit den eigenen Finanzen haushalten lernen: Taschen- und Budgetgeld sind dabei für unterschied-Schon früh mit den eigenen Finanzen haushalten lernen: Taschen- und Budgetgeld sind dabei für unterschied-Schon früh mit den eigenen Finanzen haushalten lernen: Taschen- und Budgetgeld sind dabei für unterschied-
liche Zwecke gedacht. Foto: djd/Geld und Haushaltliche Zwecke gedacht. Foto: djd/Geld und Haushaltliche Zwecke gedacht. Foto: djd/Geld und Haushaltliche Zwecke gedacht. Foto: djd/Geld und Haushaltliche Zwecke gedacht. Foto: djd/Geld und Haushalt
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Die neue Lust am Biken
Mit dem Fahrrad fit durch den Alltag

Gute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einem
Befestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: Rixen
& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o

Wer regelmäßig mit dem Rad
fährt, hält sich körperlich fit. Es
tut nicht nur gut, sich an der fri-
schen Luft zu bewegen, Radfah-
ren trainiert auch die Kondition,
kurbelt den Stoffwechsel an und
kräftigt die Muskeln. Zudem
spart man Benzinkosten und ent-
lastet die Umwelt. Jetzt, wo die
Temperaturen wieder angeneh-
mer werden, macht es Sinn, das
Auto öfter mal stehen zu lassen,
um kürzere oder längere Stre-
cken mit dem Drahtesel zurück-
zulegen. Wer das Fahrrad häufi-
ger in den Alltag integrieren
möchte, sollte allerdings auf die
richtige Ausstattung achten.
Schließlich wollen Einkäufe, Ar-
beits- und Freizeitutensilien si-
cher transportiert werden.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTrrrrransportlösungenansportlösungenansportlösungenansportlösungenansportlösungen
fürs Fahrradfürs Fahrradfürs Fahrradfürs Fahrradfürs Fahrrad
Im Fachhandel gibt es eine Viel-
zahl an Fahrradtaschen, -boxen
und -körben, die direkt am Fahr-
radrahmen, am Lenker, an der
Sattelstütze oder am Gepäckträ-
ger befestigt werden können.
Gute Modelle zeichnen sich
dadurch aus, dass sie mit einem
Schnellbefestigungssystem, wie
etwa Klickfix, ausgestattet sind.
Damit werden sie sicher und se-
kundenschnell an den passenden
Adapter geklickt - und per Tas-
tendruck wieder abgenommen.
Eine große Auswahl unterschied-
lichster Modelle - von der klei-
nen Lenkertasche über Ruck-

sack, Thermotasche und Hunde-
körbchen bis zur großen Packt-
asche - findet man zusammen mit
dem dazugehörigen Klicksystem
online unter www.klickfix.com.
Mit speziellen Haltern für Trink-
flasche, Smartphone oder Karten-
material ist man auch für länge-
re Touren gut gerüstet.
E-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladen
Das zulässige Gesamtgewicht ei-
nes E-Bikes liegt in aller Regel
zwischen 120 und 130 Kilogramm
und darf nicht überschritten wer-
den. Außerdem verringert jedes
Kilo Gewicht die Reichweite des
Pedelecs. Für eine bessere Stra-
ßenlage und im Interesse eines
sicheren Fahrverhaltens sollen
schwere Lasten möglichst tief
und mittig am Rad platziert wer-
den. Lenker und Sattelstütze eig-
nen sich daher eher für leichte-
res Gepäck, während schwerere
Lasten gut am Gepäckträger auf-
gehoben sind. Taschen, Boxen
und Körbe können seitlich und
oben auf Gepäckträgern befes-
tigt werden, die sich aber erheb-
lich in ihren Maßen unterschei-
den können und teilweise auch
integrierte Akkus aufweisen. Die
universellen Adapter von Klickfix
machen es den Radlern aber ein-
fach, denn sie lassen sich an fast
jede Gegebenheit anpassen. Auch
für den Lenker sind diverse Adap-
terlösungen erhältlich, die mit
den unterschiedlichen E-Bike-Dis-
plays harmonieren. (akz-o)

Lenker- und Hinterradkorb werden sicher und sekundenschnell ange-Lenker- und Hinterradkorb werden sicher und sekundenschnell ange-Lenker- und Hinterradkorb werden sicher und sekundenschnell ange-Lenker- und Hinterradkorb werden sicher und sekundenschnell ange-Lenker- und Hinterradkorb werden sicher und sekundenschnell ange-
klickt und wieder abgenommen. Foto: Rixen & Kaul/akz-oklickt und wieder abgenommen. Foto: Rixen & Kaul/akz-oklickt und wieder abgenommen. Foto: Rixen & Kaul/akz-oklickt und wieder abgenommen. Foto: Rixen & Kaul/akz-oklickt und wieder abgenommen. Foto: Rixen & Kaul/akz-o
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Eine Extraportion Mobilität im Urlaub
Sommerliche Reisesaison: Kompakte E-Falträder lassen sich überall verstauen

Im Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter. Foto: djd/bike2careIm Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter. Foto: djd/bike2careIm Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter. Foto: djd/bike2careIm Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter. Foto: djd/bike2careIm Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter. Foto: djd/bike2care

Die meisten Menschen in
Deutschland wundern sich, wie
schnell man doch die vergange-
nen beiden Jahre vergessen und
sich auf eine neue Reisesaison
praktisch ohne Einschränkungen
freuen kann. Es geht wieder
dorthin, wo man die schönsten
Wochen des Jahres am liebsten
verbringen möchte: an Nord- und
Ostsee, in die Alpen, die deut-
schen Mittelgebirge, an den Gar-
dasee oder an die Küsten im Mit-
telmeerraum. Ein deutliches Plus
an bequemer Mobilität vor Ort
gewinnt, wer ein kompaktes E-
Faltrad mit an Bord hat und am
Urlaubsziel Ausflüge auf zwei Rä-
dern unternehmen kann. Das gilt
nicht nur, aber vor allem auch für
Wohnmobilreisende.
Kompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nicht
nur für nur für nur für nur für nur für WWWWWohnmobilistenohnmobilistenohnmobilistenohnmobilistenohnmobilisten
Moderne E-Falträder haben mit
den Klapprädern aus den 70er-
und 80er-Jahren wenig zu tun. Sie
lassen sich zwar noch immer in
der Mitte zu einer handlichen,
leicht transportablen Größe zu-
sammenklappen, nunmehr ist
allerdings auch ein leistungsfähi-
ger Elektromotor als Zusatzantrieb
eingebaut. Solche E-Falträder las-
sen sich in jedem Wohnmobil und
im Kofferraum der meisten Autos
transportieren, ein spezieller Fahr-
radträger ist nicht nötig. Wichtig
ist dabei auch das Gefühl der Si-
cherheit. Dafür sorgen der tiefe
Einstieg der Räder und die Tatsa-
che, dass man mit beiden Füßen
sicher auf den Boden kommt. Vom
Anbieter bike2care etwa gibt es
zudem komfortable und bequeme
E-Falträder mit und ohne Rück-
trittbremse. Das Design hat einen
Hauch von Retro-Chic, die verwen-
deten Anbauteile stammen aus-
schließlich von Markenherstellern.
Mehr Infos, einen Online-Shop mit
dem passenden Zubehör und der
Möglichkeit zur Konfiguration der
Räder sowie eine Liste von Händ-
lern, die die Falträder führen, gibt
es unter www.bike2care.de. Mit
dem Nabenmotorkonzept erzielen
die Räder einen besonders effizi-
enten Wirkungsgrad: Die Kraft
wird dort erzeugt, wo sie benö-
tigt wird und muss nicht wie bei
einem Mittelmotor erst auf das

Rad umgelenkt werden. Ohne
Akku wiegt das Faltrad nur circa
18 Kilogramm, der Lithium-Ionen-
Akku sorgt für eine Reichweite
von bis zu 180 Kilometern.
Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale TTTTTrrrrrans-ans-ans-ans-ans-
portmittelportmittelportmittelportmittelportmittel
Auch in den deutschen Großstäd-

ten sind E-Falträder die perfekte
Lösung für mobile Städter. Im Ge-
gensatz zu Fahrrädern dürfen sie
in Bussen und Bahnen überall mit-
genommen werden, ein Extrati-
cket ist ebenfalls nicht nötig. Zu
Stoßzeiten sind öffentliche Ver-
kehrsmittel ohnehin meist so voll,

dass Fahrräder nur mit Mühe
transportiert werden können, für
das Faltrad findet man immer ein
Plätzchen. Das gilt allerdings auch
nur dann, wenn das Faltrad quali-
tativ hochwertig ist und entspre-
chend schnell und bequem klein
gemacht werden kann. (djd)
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Ihr weinor Fachhändler

Rolladen Hansen GmbH
Narzissenweg 4 | 53881 Euskirchen  
02251 777175 | info@rolladen-hansen.de
www.rolladen-hansen.de

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

UND MIT UNSEREM
TERRASSENDACH  
ENDLOSEN SOMMER FEIERN.

Brötchenturnier und Neuigkeiten
Schachverein Erftstadt
In diesem Jahr richtete der
Schachverein Erftstadt wieder
sein traditionelles Brötchentur-
nier aus, das 40. insgesamt seit
1981. Wegen der Corona-Pan-
demie wurde dieses Turnier in
den Jahren von 2020 bis 2022
abgesagt. Im Vorfeld gab es vie-
le Nachfragen, ob es nun end-
lich weitergeht. Es ging weiter.
Am 15. September traten 59
Mannschaften aus ganz
Deutschland in der Aula des Le-
chenicher Gymnasiums an. Eine
Mannschaft besteht aus vier
Spielerinnen und Spielern. In
der Regel sehen die Teams noch
mindestens einen Ersatz vor, so
dass sich mehr als 300 Aktive in
der Aula tummelten.
Es ist ein Blitzturnier, das heißt
jeder Spieler hat für seine Züge
insgesamt fünf Minuten Bedenk-
zeit. 15 Runden lang duellierten
sich die Mannschaften unterein-
ander. Nach sieben Runden war
„Halbzeit“. Es gab ein Buffet mit
den berühmten Brötchen, daher
der Name „Brötchenturnier“. In
dieser Form gibt es wohl kein zwei-
tes Turnier auf der Welt. Nachdem

die 2.000 mit Mett, Wurst, Käse
oder Nutella belegten Brötchen-
hälften vertilgt waren, gingen die
Schachkämpfe mit frischen Kräf-
ten weiter. Am Ende landeten zwei
Mannschaften punktgleich an der
Spitze, die Zweitwertung, analog
der Tordifferenz im Fußball, ent-
schied hauchdünn.
Im Vordergrund steht bei diesen
Erftstädter Brötchenturnieren die
Geselligkeit, das Kennenlernen
und das Wiedersehen. Die Vie-
rermannschaften melden sich
unter frei wählbaren Phantasi-
enamen an, etwa „BadGo-

Siegermannschaft des Brötchenturniers. Foto: Henrik FritschSiegermannschaft des Brötchenturniers. Foto: Henrik FritschSiegermannschaft des Brötchenturniers. Foto: Henrik FritschSiegermannschaft des Brötchenturniers. Foto: Henrik FritschSiegermannschaft des Brötchenturniers. Foto: Henrik Fritsch

Boys“, „Die Langschläfer“, „Die
alden Zippen „ usw..
Neuigkeiten gibt es im Kinder-
und Jugendbereich des Erftstäd-
ter Schachklubs. Die in den letz-
ten Jahren so erfolgreiche Jugend-
mannschaft startet diesmal in der
U16-Altersklasse und hat schon
den ersten Sieg eingefahren. Neu
gebildet wurde eine weitere
Mannschaft, eine U12 tritt im Köl-
ner Schachverband an. Hier spie-
len Mädchen und Jungen unter
zwölf Jahren zusammen. Wün-
schenswert wäre es, wenn sie in
die Fußstapfen der älteren Ju-

gendmannschaft treten könnten.
Als Volltreffer erwies sich der
Anfängerkurs für Erwachsene.
Mehrere Teilnehmer haben sich
schachlich fortgebildet, wurden
Mitglied und bereichern nun die
schachlichen Aktivitäten des
Vereins.
Schachinteressierte sind an den
Spielabenden des Schachvereins
Erftstadt herzlich willkommen:
Jeweils freitags ab 17 Uhr für Kin-
der und Jugendliche, ab 19.30 Uhr
für Erwachsene. Homepage:
www.schachverein-erftstadt.de
Werner Rost
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Alexander Welter

Das Jahr neigt sich dem Ende zu - was passiert
mit meinem nicht genommenen Urlaub?
Corona ist scheinbar vorbei, der
Arbeitsmotor in deutschen Un-
ternehmen läuft wieder auf
Hochtouren. Und nicht wenige
Arbeitnehmer haben aufgrund
dessen am Ende des Jahres ih-
ren Jahresurlaub nicht voll-
ständig genommen.
In diesem Zusammenhang stellt
sich immer wieder die Frage,
wann und in welcher Höhe der
Anspruch auf Erholungsurlaub
verfällt.
In vielen Arbeitsverträgen fin-
det sich ein Hinweis auf § 7
BUrlG. Dort heißt es:
„(3) Der Urlaub muss im laufen-
den Kalenderjahr gewährt und
genommen werden. Eine Über-
tragung des Urlaubs auf das
nächste Kalenderjahr ist nur
statthaft, wenn dringende oder
in der Person des Arbeitneh-
mers liegende Gründe dies
rechtfertigen. Im Fall der Über-
tragung muss der Urlaub in den
ersten drei Monaten des fol-
genden Kalenderjahres ge-
währt und genommen werden.“
Einfach gesprochen, ist der Jah-
resurlaub also bis spätestens
31. März des Folgejahres zu
nehmen.
Doch wie ist die Rechtslage,
wenn dies nicht passiert? Ver-
liert der Arbeitnehmer seinen
Anspruch? Die typische Juris-
tenantwort lautet: „Kommt
drauf an.“
Der EuGH entschied in der Ver-
gangenheit, dass der gesetzli-
che Mindesturlaub nur verfällt,
wenn der Arbeitgeber den Ar-
beitnehmer rechtzeitig aufge-
fordert hat, diesen wahrzuneh-
men. Dies begründete der EuGH
wie folgt:
„Da der Arbeitnehmer nämlich
als schwächere Partei des Ar-
beitsvertrages anzusehen ist,
sollte die Aufgabe, für die tat-
sächliche Wahrnehmung des
Anspruchs auf Jahresurlaub zu
sorgen, nicht vollständig auf
den Arbeitnehmer verlagert
werden, während der Arbeitge-

ber damit die Möglichkeit er-
hielte, sich seiner eigenen
Pflichten unter Berufung auf ei-
nen fehlenden Antrag des Ar-
beitnehmers auf bezahlten Ur-
laub zu entziehen.“
Dem ist im Ergebnis wohl zuzu-
stimmen, denn sowohl Arbeit-
geber als auch Arbeitnehmer
sollten eigentlich ein Interesse
daran haben, dass der Arbeit-
nehmer die Möglichkeit zur
ausreichenden Erholung erhält,
damit die Arbeitskraft des Ar-
beitnehmers erhalten bleibt.
Die Erholung des Arbeitneh-
mers überwiegt demnach die
Rechtssicherheit des Arbeitge-
bers.
Diese Rechtsprechung hat zur
Folge, dass Urlaubsansprüche
noch jahrelang bestehen blei-
ben können. Sie können laut
neuester Rechtsprechung des
EuGH sogar die regelmäßige ge-
setzliche Verjährungsfrist von
3 Jahren überdauern. So kön-
nen erhebliche Ansprüche des
Arbeitnehmers gegenüber dem
Arbeitgeber entstehen, wenn
der gesetzliche Jahresurlaub
regelmäßig nicht ausgeschöpft
wird.
Der EuGH führt jedoch zu Recht
aus, dass der Arbeitgeber sich
diesen Ansprüchen einfach ent-
ziehen kann, wenn er den Ar-
beitnehmer rechtzeitig auffor-
dert, den noch offenen Urlaub
zu nehmen. Für Arbeitgeber
empfiehlt es sich daher, zum
Jahresende zu prüfen, welche
Urlaubsansprüche auf Seiten
der Arbeitnehmer bestehen und
diese schriftlich zu informieren
und rechtzeitig zur Antragstel-
lung aufzufordern.
Arbeitnehmer haben dagegen
die Möglichkeit, ihren Urlaub
mit ins Folgejahr oder noch län-
ger zu übernehmen, ohne dass
dieser verfällt, solange keine
Aufforderung des Arbeitgebers
erfolgt.
Wichtig bei Betrachtung dieser
Rechtslage ist jedoch, dass das

Vorgenannte lediglich den ge-
setzlichen Mindesturlaub be-
trifft. Ist dem Arbeitnehmer ver-
traglich ein weitergehender Ur-
laub zugesichert worden, so ist
dieser von der aufgezeigten
Rechtsprechung nicht umfasst.
Denn nur beim gesetzlichen Ur-
laubsanspruch überwiegt die

Erholung des Arbeitnehmers die
Rechtssicherheit des Arbeitge-
bers.
Möchten Sie als Arbeitgeber
frühzeitig Rechtssicherheit
schaffen oder haben Sie als Ar-
beitnehmer regelmäßig noch of-
fenen Jahresurlaub, beraten wir
Sie gerne!
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FÜR DICH. VON HIER.

UNSER HOFLADEN-SORTIMENT:
• Bio-Äpfel und Bio-Birnen aus eigenem Anbau
• Bio-Gemüse
• Früchte der Saison aus ökologischem und/oder 
 integriertem Anbau von Kollegen unseren Vertrauens
• Kartoffeln und Eier 
• weitere ausgewählte Produkte aus der Region

STANDORT:
Raiffeisenstr. 51 
53347 Alfter-Witterschlick 

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo-Fr 09 bis 18:30 Uhr
Sa 09:00 bis 13:00 Uhr

Mehr Infos auf unserer Website www.naturhof-wolfsberg.de

FÜR DICH. VON HIER.

Anzeige

Schmackhafte Äpfel und Birnen warten auf Genießer
Individuelle Beratung ermöglichst Geschmacksexplosion - Hofladen des Naturhof
Wolfsberg wieder ohne Verkehrseinschränkungen erreichbar

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick. „Es war kei-
ne einfache Zeit für uns, als unser
Hofladen wegen diverser Straßen-
sperrungen nur schwierig zu er-
reichen war. Aber das ist nun Gott
sei Dank vorbei“, freut sich Chris-
tiane Niemeyer, die den Hofladen
des Impekovener Naturhofs Wolfs-
berg verantwortlich leitet. „Jetzt
kann uns wieder jeder über das
Straßenkreuz B56/ Raiffeisenstra-
ße in Witterschlick direkt errei-
chen, egal ob er aus Bonn, Me-
ckenheim, Rheinbach, Swisttal,
Impekoven oder Witterschlick mit
dem Fahrrad, öffentlichen Ver-
kehrsmitteln oder dem Auto
kommt. Damit können alle, die
gesundes und schmackhaftes
Obst und Gemüse aus der Region
genießen und erwerben möchten,
die dafür notwendigen Produkte
auf direktem Wege bei uns ein-
kaufen.“

Herbstzeit ist ErntezeitHerbstzeit ist ErntezeitHerbstzeit ist ErntezeitHerbstzeit ist ErntezeitHerbstzeit ist Erntezeit
Insgesamt ist die Ernte bei Äpfel und
Birnen quantitativ wegen der Frost-
tage im Frühjahr eher durchschnitt-
lich, die Qualität aber sehr gut. So
konnten die fleißigen Mitarbeiter des
Naturhofs um die Besitzerfamilie
Mager bereits fünf Birnensorten um
den Klassiker Conference und den
Newcomer Talger Beauty, eine sehr
saftige Sorte mit einem unverwech-
selbaren Crunch, pflücken.
Die Apfelernte ist dagegen noch in
vollem Gange. Neben den klassi-
schen Sorten wie Elstar, Berlepsch
und Rubinette wartet vor allem die
neue Sorte Freya auf Genießer. „Das
ist ein Apfel, der sehr knackig und
sehr saftig ist - ein Kombination,
die gerade die Geschmacksnerven
von jungen Leuten und Familien
trifft“, weiß Christiane Niemeyer.
Damit sich unschlüssige Kunden di-
rekt im Laden über die jeweiligen

Geschmacksrichtungen der ange-
botenen Äpfel informieren können,
hat die junge Unternehmerin eine
Probierbar eingerichtet. Darüber
hinaus beraten die freundlichen und
fachkundigen Mitarbeiterinnen
ausführlich über die jeweiligen An-
gebote, so dass jeder den für sei-
nen Geschmack besten Apfel fin-
den kann. Zusätzlich gibt es immer
einen Angebotsapfel im Sortiment -
ein Offerte, dass man kaum ableh-
nen kann.
Die Zahl der Apfelallergiker wächst
bedauerlicherweise. Aber auch für
diese Mitbürger hat der Naturhof
Wolfsberg gut schmeckende Ange-
bote. „Santana und Wellant sind
Sorten die Apfelallergiker in den
meisten Fällen gut vertragen“, er-

läutert Christiane Niemeyer.
„Auch hier ist eine fundierte Be-
ratung besonders wichtig.“
ÖkÖkÖkÖkÖkologischer ologischer ologischer ologischer ologischer Anbau und breitesAnbau und breitesAnbau und breitesAnbau und breitesAnbau und breites
Bio-AngebotBio-AngebotBio-AngebotBio-AngebotBio-Angebot
Natürlich ist im Hofladen auch ein
umfassendes Sortiment von Ge-
müsen und Salaten der Saison so-
wie für eine gesunde Ernährung
unerlässlicher Zutaten wie
beispielsweise Gewürzen und Ei-
ern vorrätig. Zudem ist ein kom-
plett verpackungsloser Einkauf
möglich. Wer möchte, kann seine
eigenen Verpackungsmaterialien
mitbringen und nutzen. „Alles, was
wir tun und anbieten, unterliegt
ökologischen Vorgaben. Unser
Betrieb produziert deshalb kom-
plett nach den Vorgaben des Bio-
siegels Naturland“, so Christiane
Niemeyer. „Das wird auch unsere
Richtschnur für die kommenden
landwirtschaftlichen und betrieb-
lichen Entwicklungen sein. Denn
gesunde Produkte und gesundes
Essen sind Grundvoraussetzung
für mehr Lebensqualität und das
Wohlergehen unserer Mitbür-
ger. Dazu möchten wir gern mit
unserem Angebot einen Beitrag
leisten.“ (WDK)

Schmackhafte Äpfel und beste Beratung - dafür stehen ChristianeSchmackhafte Äpfel und beste Beratung - dafür stehen ChristianeSchmackhafte Äpfel und beste Beratung - dafür stehen ChristianeSchmackhafte Äpfel und beste Beratung - dafür stehen ChristianeSchmackhafte Äpfel und beste Beratung - dafür stehen Christiane
Niemeyer (Mitte) und ihre Mitarbeiterinnen Marleen FiegenbaumNiemeyer (Mitte) und ihre Mitarbeiterinnen Marleen FiegenbaumNiemeyer (Mitte) und ihre Mitarbeiterinnen Marleen FiegenbaumNiemeyer (Mitte) und ihre Mitarbeiterinnen Marleen FiegenbaumNiemeyer (Mitte) und ihre Mitarbeiterinnen Marleen Fiegenbaum
(links) und Ruth Kellermann-Witt (rechts). (Foto: WDK)(links) und Ruth Kellermann-Witt (rechts). (Foto: WDK)(links) und Ruth Kellermann-Witt (rechts). (Foto: WDK)(links) und Ruth Kellermann-Witt (rechts). (Foto: WDK)(links) und Ruth Kellermann-Witt (rechts). (Foto: WDK)

Diese Prachtexemplare verspre-Diese Prachtexemplare verspre-Diese Prachtexemplare verspre-Diese Prachtexemplare verspre-Diese Prachtexemplare verspre-
chen höchsten Genuss. Im Hofla-chen höchsten Genuss. Im Hofla-chen höchsten Genuss. Im Hofla-chen höchsten Genuss. Im Hofla-chen höchsten Genuss. Im Hofla-
den des Naturhofs Wolfsbergden des Naturhofs Wolfsbergden des Naturhofs Wolfsbergden des Naturhofs Wolfsbergden des Naturhofs Wolfsberg
warten jede Menge von ihnenwarten jede Menge von ihnenwarten jede Menge von ihnenwarten jede Menge von ihnenwarten jede Menge von ihnen
auf qualitätsbewusste Genießer.auf qualitätsbewusste Genießer.auf qualitätsbewusste Genießer.auf qualitätsbewusste Genießer.auf qualitätsbewusste Genießer.

Die Apfelernte erfordert den vollen Einsatz aller FamilienmitgliederDie Apfelernte erfordert den vollen Einsatz aller FamilienmitgliederDie Apfelernte erfordert den vollen Einsatz aller FamilienmitgliederDie Apfelernte erfordert den vollen Einsatz aller FamilienmitgliederDie Apfelernte erfordert den vollen Einsatz aller Familienmitglieder
(von links: Benedikt Mager, Christiane Niemeyer (geb. Mager) sowie(von links: Benedikt Mager, Christiane Niemeyer (geb. Mager) sowie(von links: Benedikt Mager, Christiane Niemeyer (geb. Mager) sowie(von links: Benedikt Mager, Christiane Niemeyer (geb. Mager) sowie(von links: Benedikt Mager, Christiane Niemeyer (geb. Mager) sowie
Heike und Andreas Mager) und ihrer Mitarbeiter.Heike und Andreas Mager) und ihrer Mitarbeiter.Heike und Andreas Mager) und ihrer Mitarbeiter.Heike und Andreas Mager) und ihrer Mitarbeiter.Heike und Andreas Mager) und ihrer Mitarbeiter.
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Nie wieder Bad Hair Days
Experten zu Haarpflege und Styling
Ein Bad Hair Day ist wie ein
Schnupfen: unangenehm, aber
harmlos. Wie die rote Nase, so
erscheint auch das unbezwingba-
re Haar oft zu den unpassendsten
Gelegenheiten: Im Vorstellungs-
gespräch, beim Date oder vor der
großen Geburtstagsparty. Doch
„gut fallendes Haar ist
mindestens genauso wichtig für
das Wohlbefinden wie ein perfek-
tes Outfit“, weiß auch Hairstylist
Jörg Opper-mann. Wie man mit
Pflege und Styling Bad Hair Days
verhindern kann, verraten unsere
Experten. Wir erklären, welche
fünf überraschende Gründe hin-
ter einem Bad Hair Day stecken
können.
Horror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die Haare
Jeder von uns hat schon mal ei-
nen Bad Hair Day erlebt. Doch
woher der Aus-druck stammt, wis-
sen die wenigsten. Zwar ist sein
Ursprung unbekannt - film-reif
wurde der Spruch aber schon zu
Beginn der 1990er Jahre: Den ers-
ten öffentlichen Auftritt hatte die
Phrase nämlich in der US-ameri-
kanischen Horror-komödie „Buffy
- der Vampir-Killer“, als die Haupt-
darstellerin Kristy Swanson beim
Anblick des einarmigen Vampirs
Amilyn feststellte: „Mir geht es
gut, aber du hast offensichtlich
einen Bad Hair Day.“
1.1.1.1.1.     WWWWWet wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!
Da im nassen Zustand die Horn-
schuppen der Haaroberfläche ge-
öffnet sind, ist das Haar direkt
nach der Haarwäsche sehr emp-
findlich. Durch unachtsames Käm-
men oder Bürsten kann es leich-
ter brechen und auf Dauer krisse-
lig wer-den. So sind Bad Hair Days
vorprogrammiert. Experten emp-
fehlen daher, das Haar bereits vor
der Wäsche vorsichtig, aber gründ-
lich auszubürsten und auf diese
Weise von Schmutz, Styling Rück-
ständen und Knoten zu befreien.
Direkt nach der Haarwäsche kann
es mit einem grobzinkigen Kamm
sanft entwirrt werden, um es an-
schließend im trockenen Zustand
wie gewohnt durchzukämmen.
2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?
Bei normalem Haar ist es völlig
ausreichend, es zwei- bis drei Mal
pro Woche zu waschen. Durch die
natürliche Talgproduktion bildet

sich auf der Kopfhaut Se-bum, das
die Hautoberfläche und die Ober-
fläche der Haarschäfte mit einem
wasserabweisenden Schutzfilm
überzieht. Dieser verleiht dem
Haar Glanz und Geschmeidigkeit
und verhindert, dass es austrock-
net. Gleichzeitig schützt er die
Kopfhaut. Zu häufiges Haarewa-
schen kann seine Schutzfunktion
jedoch herabsetzen. Die Folge:
Das Haar trocknet aus, es wirkt
strohig und glanzlos. Durch zu
häufiges Haarewaschen kann ein
Bad Hair Day schnell zum Dauer-
zustand werden.
3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß
Gerade in den kalten Wintermo-
naten ist eine heiße Dusche der
perfekte Start in den Tag. Doch
nicht für Haut und Haar: Zu heißes
Wasser trocknet auf Dau-er nicht
nur die Haut aus, sondern greift
auch die äußere Schuppenschicht
der Haare an und lässt sie stumpf
und spröde aussehen. Am besten
eignet sich lauwarmes Wasser für
die Haarwäsche.
4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-
machtmachtmachtmachtmacht
Das Haar ist besonders anfällig
für Wetterveränderungen jegli-
cher Art. Auch hier spielt Feuch-
tigkeit eine besondere Rolle. Je
höher die Luftfeuchtigkeit, desto
mehr kräuselt sich das Haar, denn
zu viele Wassermoleküle tragen
zur unkontrollierbaren Quellung
des Haares bei. Abhilfe schaffen
Produkte, die vor dem gefürchte-
ten Frizz schützen.

5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst
„Wahre Schönheit kommt von
innen“: Vitamine und Minerals-
toffe lassen nicht nur die Haut
strahlen, sondern sorgen auch für
gesundes Haarwachstum. Vitamin
A beispielsweise macht den Haar-
schaft schön geschmeidig und

steckt in Paprika oder Aprikosen.
B-Vitamine, die in Fleisch und Ei-
ern enthalten sind, steuern wich-
tige Stoffwechselvorgänge in der
Haarwurzel, während Zink und
Biotin das Haarwachstum fördern
und die Keratin Produktion stei-
gern. (Text: beautypress.de)
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Beim Möbelkauf heute schon an die Zukunft denken
Fünf Tipps für eine nachhaltige Kaufentscheidung im Möbelhaus

Die Wenigsten richten ihre Woh-
nung jedes Jahr komplett neu ein.
Mit zeitlos passenden Möbeln ist
das auch nicht erforderlich. Die
Deutsche Gütegemeinschaft Möbel
(DGM) gibt fünf Tipps, wie Endver-
braucher neue Möbel nachhaltig
und zukunftssicher auswählen.
1.1.1.1.1. Auf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige Qualitätsmöbel

setzensetzensetzensetzensetzen
Damit Möbel viele Jahre lang
eine gute Figur machen sowie
sicher und zuverlässig funktio-
nieren, sollten Endverbraucher
beim Möbelkauf auf Qualität
achten. Die erkennen sie allen
voran am RAL Gütezeichen
„Goldenes M“. Dieses Quali-
tätssiegel beruht auf dem um-
fassendsten Anforderungskata-
log für Möbel in Europa und
deren regelmäßiger Kontrollen

im Prüflabor. Das „Goldene M“
garantiert die Langlebigkeit,
Sicherheit, Gesundheits- und
Umweltverträglichkeit sowie
eine nachweislich einwandfreie
Funktionalität der ausgezeich-
neten Möbel.

2.2.2.2.2. Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)
jeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preis
Wer ein neues Möbelstück
kauft, sollte 100-prozentig hin-
ter seiner Kaufentscheidung
stehen. Denn Kompromisslö-
sungen bei Sofa-, Bettenkauf &
Co. gefallen meist weniger lan-
ge oder sind weniger bequem
als ein individuell rundum pas-
sender Neukauf. „Sehr häufig
gibt der Preis den Ausschlag für
oder gegen eine Kaufentschei-
dung. Dabei sollten Kosten und
Komfort sinnvoll miteinander in
Einklang gebracht werden, um
wirklich lange Freude an einem
neuen Möbelstück zu haben“,
so DGM-Geschäftsführer Jo-
chen Winning.

3.3.3.3.3. Zeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses Design
Es kommt vor, dass man sich an
seiner Einrichtung „satt gese-
hen“ hat und „frischen Wind“
in die Wohnung holen möchte.
Neue Möbel müssen dann nicht
knallbunt oder anderweitig
besonders auffällig sein, um
Akzente zu setzen. Wichtig ist,
dass die Einrichtung insgesamt
harmoniert und zum eigenen
Typ passt. Entscheidungen für
grelle Farben sollten wohl über-
legt sein, da diese oft weniger
zeitlos sind als beispielsweise
natürliche Farben und Oberflä-
chen. Auch für das Kinderzim-
mer gibt es Möbel, die zeitlos
altersgerecht sind.

4.4.4.4.4. Klimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellte
MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
Klimafreundliches Handeln und
die Entscheidung für klima-
freundlich hergestellte Produk-
te spielen für immer mehr Men-
schen eine wichtige Rolle.
„Beim Möbelkauf heute schon
an die Zukunft zu denken, be-
zieht den Klimawandel und die
Zukunft der Umwelt mit ein.
Daher bereiten klima- und um-
weltfreundlich hergestellte
Möbel ihren Besitzern umso
länger Freude und ein gutes

Zeitlos schöne QualitätsmöbelZeitlos schöne QualitätsmöbelZeitlos schöne QualitätsmöbelZeitlos schöne QualitätsmöbelZeitlos schöne Qualitätsmöbel
bereiten ihren Besitzern lange Freu-bereiten ihren Besitzern lange Freu-bereiten ihren Besitzern lange Freu-bereiten ihren Besitzern lange Freu-bereiten ihren Besitzern lange Freu-
de. Foto: DGM/venjakobde. Foto: DGM/venjakobde. Foto: DGM/venjakobde. Foto: DGM/venjakobde. Foto: DGM/venjakob
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Klima-Gewissen“, sagt Jochen
Winning und empfiehlt beim
Möbelkauf auf die neuen RAL
Gütezeichen „Möbel Klima-
neutral“ und „Möbelherstel-
lung Klimaneutral“ zu achten.

5.5.5.5.5. Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-
kungenkungenkungenkungenkungen
Boxspringbetten bieten meist
nicht nur einen hohen Liege-
komfort, sondern auch eine
komfortable Einstiegshöhe - ein
Umstand, der längst nicht nur
von älteren Menschen ge-
schätzt wird. Aber es sind gera-
de Best-Ager und Angehörige
der Silver Society, die für lange

Freude an neuen Möbeln auch
deren zukunftssichere Funktio-
nalität in den Blick nehmen soll-
ten. Sind übermäßig hohe oder
hoch angebrachte Schränke in
Zukunft noch von Nutzen? Bie-
ten neue Sitz- oder Polstermö-
bel auch dann noch den ge-
wünschten Komfort, wenn das
Aufstehen zunehmend schwe-
rer fällt? „Gerne werden Fra-
gen wie diese auf die lange
Bank geschoben. Für einen
nachhaltigen Möbelkauf sollten
sie allerdings nicht ganz außer
Acht gelassen werden“, schließt
Winning. (DGM/FT)

Energiesparfaktor
Wohnraumlüftung
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung
können Heizkosten erheblich reduzieren
Ein durchschnittlicher Haushalt
muss in diesem Jahr mit erhebli-
chen Mehrkosten fürs Heizen rech-
nen. Preistreiber sind unter ande-
rem eine weltweit hohe Nachfrage
nach Energie, gestiegene Großhan-
delspreise sowie die Einführung des
CO2-Preises auf Erdgas und Heizöl.
Automatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer Luftaustausch
Gegensteuern und sparen kann,
wer auf erneuerbare Energien und
eine energieeffiziente Haustechnik
umsteigt. Lüftungssysteme mit Wär-
merückgewinnung beispielsweise
regeln automatisch den notwendi-
gen Luftaustausch und wärmen die
Frischluft vor. So muss bei kühlen
Außentemperaturen deutlich we-
niger geheizt werden, wodurch sich
die Heizkosten geräte- und gebäu-
deabhängig um etwa 30 Prozent
reduzieren lassen. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt
die Initiative „Gute Luft“ mehr In-
formationen zur modernen Tech-
nik und den Fördermöglichkeiten.
Lüftungssysteme regeln automa-
tisch den notwendigen Luftaus-
tausch, ohne dass die Fenster ge-
öffnet werden müssen. Dadurch
wird verhindert, dass die Räume
im Winter durch manuelle Fenster-
lüftung schnell auskühlen und lang-
sam und teuer wieder aufgeheizt
werden müssen. Lüftungsgeräte mit
Wärmerückgewinnung dagegen
geben beim Abführen der verbrauch-
ten, warmen Raumluft die Wärme
an einen Zwischenspeicher, den Wär-
metauscher, ab. Strömt anschlie-

ßend kalte Frischluft in den Wohn-
raum, nimmt sie die gespeicherte
Wärme wieder auf und wird so ef-
fektiv vorgewärmt.
Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Auf diese Weise können Lüftungs-
systeme bis zu 90 Prozent der Wär-
me aus der Abluft zurückgewinnen.
Es muss deutlich weniger geheizt
werden, gleichzeitig wird der Wär-
mekomfort erhöht. Zusätzlich ar-
beitet eine moderne Lüftungsanla-
ge mit Wärmerückgewinnung äu-
ßerst stromsparend. Die Wohnungs-
lüftung sorgt zudem für eine besse-
re Effizienz-Bewertung des Gebäu-
des und hebt den Wiederverkaufs-
wert. Gerade in Neubauten oder
bei der energetischen Sanierung,
wenn die Gebäudehülle fast luft-
dicht ist, spielt die Lüftungstech-
nik ihre Vorteile aus. (djd)



Wir in Weilerswist – 07. Oktober 2023 – Woche 40 – Nr. 20 – www.wir-in-weilerswist.de18

Eisstockschießen
auf dem Alten Markt

Die Welt zu Gast in Steinfeld
Auftaktveranstaltung „Magisches Asien“ mit Bruno Baumann
Das Hermann-Josef-Kolleg prä-
sentiert ab Oktober eine neue Vor-
tragsreihe mit renommierten Aben-
teurern, Fotografen und Sportlern.
An vier Samstagen zwischen Ok-
tober und April können sich die
Besucher bei den Live-Vorträgen
in die Weiten der Welt entführen
lassen und gespannt den Berich-
ten der Referenten folgen. Die
Idee zu einer kleinen Vortagsrei-
he hatten Michael Giefer und Ralf
Kremp, stellvertretender Schullei-
ter des Hermann-Josef-Kolleg,
schon vor vier Jahren - dann kam
Corona. Im letzten Jahr beschlos-
sen sie eine Vortagsreihe in der
Aula des Gymnasiums in Stein-
feld zu organisieren, erfanden ei-
nen geeigneten Titel für die Vor-
tragsreihe und suchten nach inte-
ressanten Referenten.
Den Auftakt wird demnach kein
geringerer als Bruno Baumann
machen, der schon einmal vor vier
Jahren einen gut besuchten Vor-
trag in Steinfeld über den Himala-
ya hielt. Am 21.21.21.21.21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober um 19.3019.3019.3019.3019.30
UhrUhrUhrUhrUhr wird der Autor, Regisseur und
Asienkenner über das „Magische„Magische„Magische„Magische„Magische
Asien“Asien“Asien“Asien“Asien“ in seinem HDAV-Vortrag
berichten. Gemeinsam mit den Zu-
schauern wird er sich auf eine epi-
sche Reise, die entlang des Me-
kong von seiner Quelle in Tibet bis
in das riesige Delta Vietnams führt,
begeben. Auf seinen Wegen durch
Asien erschließen sich Bruno Bau-
mann nicht nur die landschaftli-
chen und kulturellen Schätze, son-
dern durch die Begegnung mit den
Menschen, kommt er der Seele
Asiens näher und zeichnet zugleich
ein Bild der Gegenwart im Span-
nungsfeld zwischen Tradition und
Moderne.
Wie von vergangenen Veranstal-
tungen im HJK gewohnt, wird es
auch bei dieser neuen Vortragsrei-
he zu erschwinglichen Preisen Klei-
nigkeiten zu Essen und auch zu
Trinken geben. Und mit etwas

Glück gehören einige Zuschauer
zu den glücklichen Gewinnern der
kleinen „Die Welt zu Gast ein Stein-
feld - Verlosung“, die bei jeder Ver-
anstaltung durchgeführt wird.
Die Tickets zu den Live-Vorträgen
(und EOFT) kosten ermäßigt 10
Euro, im Vorverkauf 15 Euro und
an der Abendkasse 16 Euro und
können bei folgenden Vorverkaufs-
stellen erworben werden: Buch-
handlung Pavlik in Kall, Bücher-
ecke Renate Elsen in Blankenheim,
Peters Sportteam in Gemünd so-
wie im Klostercafé in Steinfeld.
Für Besucher, die gerne mehr als
nur eine Veranstaltung besuchen
möchten, gibt es sogenannte Kom-
bitickets:
Kombi-Ticket 1 = 2 verschiedene
Veranstaltungen (inkl. EOFT):
26 Euro
Kombi-Ticket 2 = 4 verschiedene
Veranstaltungen (inkl. EOFT):
48 Euro

Kombi-Ticket 3 = alle 5 Veranstal-
tungen (inkl. EOFT): 55 Euro
Weitere Infos zu der Vortragsreihe
finden Sie unter
www.michaelgiefer.de/die-welt-zu-
gast-in-steinfeld und unter
www.hermann-josef-kolleg.de.

Fotos: Bruno BaumannFotos: Bruno BaumannFotos: Bruno BaumannFotos: Bruno BaumannFotos: Bruno Baumann

Erstmalig wird in diesem Jahr Eis-
stockschießen in der Euskirche-
ner Innenstadt für ein winter-
sportliches Erlebnis und Gesellig-
keit sorgen. Der beliebte Mann-
schaftssport stammt aus dem Al-
penraum, wurde früher auf zuge-
frorenen Gewässern gespielt und
sorgt bei Spielern und Zuschau-
ern für viel Spaß.
Eisstockschießen gewinnt immer
mehr an Popularität. Unter atmos-
phärischem Lichterhimmel im his-
torischen Ambiente des Alten
Marktes wird das Wintervergnü-
gen ab dem 23. November für In-
teressierte bereitstehen. Die Spie-
ler müssen einen Eisstock präzise
und dennoch zielsicher über das
Kunsteis schießen und der Daube
(dem Puck) am Ende der Bahn so
nah wie möglich kommen.
Mit Glühwein und anderen Heiß-

getränken kann man sich nach
dem geselligen Spaß aufwärmen
und stärken. Ein idealer Ort für
Weihnachtsfeiern, Teamevents
oder einfach als Feierabendspaß
mit Freunden.
Die Bahn wird vom 23. November
bis 30. Dezember donnerstags bis
sonntags öffnen.
Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag: 15 bis
21 Uhr
Sonntag: 15 bis 20 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich
über www.euskirchen.de/eis-
stockschiessen
Hier finden Sie auch weiterfüh-
rende Infos, Preise und Öffnungs-
zeiten sowie die Spielregeln.
Das Wintervergnügen ist klima-
freundlich, die Kunsteisbahn auf
dem Alten Markt benötigt näm-
lich weder Strom noch Wasser.
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Lohnt der Immobilienkauf überhaupt noch?
Kaufen oder Mieten im Kreis Euskirchen
Deutschlands Immobilienmarkt
zeigt sich derzeit in einem bemer-
kenswerten Wandel. Während die
Preise für Immobilien landesweit
sinken, mit einem durchschnittli-
chen Rückgang von 2,6 Prozent im
1. Quartal 2023 im Vergleich zum
Vorjahr, stellt sich für viele potenzi-
elle Käufer und Mieter die Frage:
Lohnt sich der Immobilienkauf
überhaupt noch? Besonders im
Kreis Euskirchen gibt es einige Über-
legungen, die diese Frage in einem
neuen Licht erscheinen lassen.
Die besondere Situation EuskirDie besondere Situation EuskirDie besondere Situation EuskirDie besondere Situation EuskirDie besondere Situation Euskir-----
chenchenchenchenchen
Der Kreis Euskirchen, geprägt von
seiner malerischen Landschaft und
einer stabilen Wirtschaftsstruktur,
zeigt eine etwas andere Entwick-

lung als der nationale Trend. Wäh-
rend die Immobilienpreise zwar,
wie in vielen Teilen Deutschlands,
rückläufig sind, steigen die Mie-
ten kontinuierlich an. Dieser An-
stieg der Mietpreise kann für vie-
le, die in der Region leben oder
dorthin ziehen möchten, zu einer
finanziellen Belastung werden.
Warum steigen die Mieten?Warum steigen die Mieten?Warum steigen die Mieten?Warum steigen die Mieten?Warum steigen die Mieten?
Mehrere Faktoren tragen zur stei-
genden Mietentwicklung im Kreis
Euskirchen bei. Die Region wird
aufgrund ihrer Lebensqualität, der
guten Infrastruktur und der Nähe
zu wichtigen Wirtschaftszentren
immer attraktiver. Dies führt zu ei-
ner erhöhten Nachfrage nach
Wohnraum, während das Angebot
nicht im gleichen Maße wächst.

mobilienkaufs ist die Schaffung von
Vermögenswerten. Während Mie-
ter ihre Miete zahlen und im Grun-
de nichts davon haben, bauen Käu-
fer mit jeder Hypothekenzahlung
Eigenkapital in ihrer Immobilie auf.
Dies kann eine Form der finanziel-
len Sicherheit und eine Investition
in die Zukunft sein.
Die Rolle der steigenden ZinsenDie Rolle der steigenden ZinsenDie Rolle der steigenden ZinsenDie Rolle der steigenden ZinsenDie Rolle der steigenden Zinsen
Die Zinslandschaft ist ein entschei-
dender Faktor, wenn es um Immo-
bilienfinanzierung geht. Steigen-
de Zinsen haben das Potenzial, die
Dynamik des Immobilienmarktes
erheblich zu beeinflussen. Grund-
legend könnte man sagen, dass
die Kaufpreise nicht so stark nach-
geben um den Zinsanstieg zu kom-
pensieren.
Allerdings muss man das gesamte
Bild betrachten. Die rapide stei-
genden Mieten im Kreis Euskir-
chen, besonders aber z.B. in Me-
chernich, Euskirchen, Kall und Wei-
lerswist könnten die zusätzlichen
Mietkosten durch höhere Zinsen
überwiegen.
Wenn man die Gesamtkosten des
Wohnens über einen längeren Zeit-
raum, beispielsweise 10 oder 20
Jahre, betrachtet, können die Ge-
samtausgaben für Miete die Kos-
ten für den Kauf und die Finanzie-
rung einer Immobilie übersteigen.
Zudem bietet der Kauf einer Im-
mobilie weitere Vorteile gegenü-
ber dem Mieten. Dazu gehören die
Möglichkeit, Eigenkapital aufzu-
bauen, steuerliche Vorteile und die
Sicherheit, einen festen Wohnort

zu haben, der nicht den jährlichen
Mietsteigerungen unterliegt.
Kauf könnte langfristig kluge Ent-Kauf könnte langfristig kluge Ent-Kauf könnte langfristig kluge Ent-Kauf könnte langfristig kluge Ent-Kauf könnte langfristig kluge Ent-
scheidung sein - Lassen Sie sichscheidung sein - Lassen Sie sichscheidung sein - Lassen Sie sichscheidung sein - Lassen Sie sichscheidung sein - Lassen Sie sich
beraten!beraten!beraten!beraten!beraten!
Die Entscheidung zwischen Kau-
fen und Mieten ist nie einfach und
hängt von vielen individuellen Fak-
toren ab. Im Kreis Euskirchen je-
doch könnte der Kauf einer Immo-
bilie trotz der steigenden Zinsen
eine kluge finanzielle Entscheidung
sein. Es lohnt sich, die aktuellen
Marktbedingungen sorgfältig zu
prüfen, sich von Experten beraten
zu lassen und alle Optionen in Be-
tracht zu ziehen, bevor Sie eine
endgültige Entscheidung treffen.
Gerne besprechen wir sinnvolle Fi-
nanzierungsmöglichkeiten und fin-
den mit Ihnen gemeinsam die pas-
sende Immobilie.
Die Experten von FS-IMMOBILIEN
beraten Sie gerne und sind unter
der Nummer 02441/7969550 für
Sie erreichbar. Außerdem können
Sie eine kostenlose und völlig un-
verbindliche Bewertung unter
www.fs-immo.eu vornehmen.

Das Ergebnis: steigende
Mieten.
Kaufen statt Mieten: EineKaufen statt Mieten: EineKaufen statt Mieten: EineKaufen statt Mieten: EineKaufen statt Mieten: Eine
sinnvolle Überlegungsinnvolle Überlegungsinnvolle Überlegungsinnvolle Überlegungsinnvolle Überlegung
Angesichts der steigenden
Mieten im Kreis Euskir-
chen könnte der Kauf ei-
ner Immobilie eine überle-
genswerte Alternative
sein. Wenn man die mo-
natlichen Mietkosten mit
den potenziellen monatli-
chen Raten für eine Hypo-
thek vergleicht,
insbesondere in einem Um-
feld sinkender Immobilien-
preise, kann der Kauf ei-
ner Immobilie auf lange
Sicht finanziell vorteilhaf-
ter sein.
Ein weiterer Vorteil des Im-
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Mietwagen ohne Mief
So sorgen intelligente Systeme für ein komfortables Fahrerlebnis

Wird im Auto geraucht, halten sichWird im Auto geraucht, halten sichWird im Auto geraucht, halten sichWird im Auto geraucht, halten sichWird im Auto geraucht, halten sich
unangenehme Gerüche hartnäckigunangenehme Gerüche hartnäckigunangenehme Gerüche hartnäckigunangenehme Gerüche hartnäckigunangenehme Gerüche hartnäckig
im Innenraum. Flottenbetreiberim Innenraum. Flottenbetreiberim Innenraum. Flottenbetreiberim Innenraum. Flottenbetreiberim Innenraum. Flottenbetreiber
können mit einem Sensor dement-können mit einem Sensor dement-können mit einem Sensor dement-können mit einem Sensor dement-können mit einem Sensor dement-
sprechende Verstöße erkennen undsprechende Verstöße erkennen undsprechende Verstöße erkennen undsprechende Verstöße erkennen undsprechende Verstöße erkennen und
ahnden. Foto: djd/Robert Boschahnden. Foto: djd/Robert Boschahnden. Foto: djd/Robert Boschahnden. Foto: djd/Robert Boschahnden. Foto: djd/Robert Bosch
Car Multimedia/Depositphotos/Car Multimedia/Depositphotos/Car Multimedia/Depositphotos/Car Multimedia/Depositphotos/Car Multimedia/Depositphotos/
DeklofenakDeklofenakDeklofenakDeklofenakDeklofenak

Wer nur gelegentlich ein Auto
benötigt und zum Beispiel mit-
ten in der Stadt lebt, fährt mit
Mietwagen unterm Strich oft
günstiger. Schließlich verursacht
ein eigenes Fahrzeug auch dann
laufende Kosten für Versiche-
rung, Steuern und Wartung,
wenn es nicht bewegt wird. Car-
sharingdienste beispielsweise
gewinnen stark an Popularität:
Bundesweit 2,8 Millionen Nut-
zer im Januar 2021 entsprechen
einer Zunahme um satte 25,5
Prozent gegenüber dem Vorjahr,
zitiert Statista aus Zahlen des
Bundesverbandes Carsharing.
Allerdings ist die Mobilität auf
Zeit nicht immer so komforta-

bel, wie erhofft. Wenn der Vor-
mieter starker Kettenraucher
war, halten sich unangenehme
Gerüche hartnäckig im Innen-
raum. Ebenso sorgen bei Fahr-
zeugrückgaben immer wieder
Schäden an der Karosserie für
Diskussionsstoff: Wer hat den
Vorfall verursacht - und wie kann
man belegen, dass die Beule
schon vor der Anmietung vor-
handen war?

Sensoren messen Rauch undSensoren messen Rauch undSensoren messen Rauch undSensoren messen Rauch undSensoren messen Rauch und
FahrzeugschädenFahrzeugschädenFahrzeugschädenFahrzeugschädenFahrzeugschäden
Für mehr Transparenz sowohl für
Vermieter als auch für deren
Kunden können in Zukunft smar-
te, vernetzte Lösungen in Car-
sharing- und Mietfahrzeugen
sorgen. Aus einer Kombination
von Hardware, Software und si-
cheren, cloudbasierten Daten-
diensten besteht etwa die Ride-
Care-Lösung von Bosch. Jedes
Fahrzeug erhält dabei ein kom-
paktes Gerät, das an der Wind-
schutzscheibe befestigt und zur
Datenverarbeitung mit der Cloud
verbunden wird. „Die integrier-
ten Sensoren sind in der Lage,
Schäden oder Rauch im Fahrzeug
selbsttätig zu erkennen und in
Echtzeit an den Flottenbetrei-
ber zu melden“, erläutert An-
drea Grewe von Bosch. Dabei
sind die Messungen der Fahr-
zeugdynamik exakt genug, um
zwischen schweren, signifikan-
ten oder kosmetischen Schäden
zu unterscheiden. Auch der Ort
und der Zeitpunkt werden er-
fasst und weitergegeben. Somit
kann der Vermieter genau er-
mitteln, wer das Fahrzeug in
diesem Moment steuerte, ohne
dass Kundendaten an Dritte ge-
hen. Bei der Verarbeitung und
Speicherung setzt der Anbieter
auf höchste Standards der Da-
tensicherheit.
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Jederzeit ein sauberes Mietau-Jederzeit ein sauberes Mietau-Jederzeit ein sauberes Mietau-Jederzeit ein sauberes Mietau-Jederzeit ein sauberes Mietau-
to ohne Beulento ohne Beulento ohne Beulento ohne Beulento ohne Beulen
Erste Projekte im gesamten
Bundesgebiet bestätigen
bereits die Funktionalität und
den hohen Nutzen der Lösung:
Carsharing-Kunden freuen sich
jederzeit über ein sauberes,
schadensfreies Auto mit einem
einladenden Innenraum. Ver-
mieter wiederum können die
Verursacher möglicher Beulen
leichter erkennen und somit ih-
ren Service verbessern. Das Be-
seitigen von Schäden kann zeit-
nah erfolgen, ohne nachfolgen-
de Nutzer eines verqualmten
oder beschädigten Mietfahr-
zeugs zu verärgern. Angeneh-
mer Zusatzeffekt: Auf viele Rau-
cher dürfte bereits das Sensor-
gerät im Fahrzeug eine abschre-
ckende Wirkung haben, sodass
der Glimmstängel in Zukunft
öfter aus bleibt. (djd)

Wer hat den Schaden begangen? Ein Sensor zeichnet auf, wann Dellen und Co. zustande kamen.Wer hat den Schaden begangen? Ein Sensor zeichnet auf, wann Dellen und Co. zustande kamen.Wer hat den Schaden begangen? Ein Sensor zeichnet auf, wann Dellen und Co. zustande kamen.Wer hat den Schaden begangen? Ein Sensor zeichnet auf, wann Dellen und Co. zustande kamen.Wer hat den Schaden begangen? Ein Sensor zeichnet auf, wann Dellen und Co. zustande kamen.
Foto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/PhanuwatNandeeFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/PhanuwatNandeeFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/PhanuwatNandeeFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/PhanuwatNandeeFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/PhanuwatNandee
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Schwere Fracht nicht auf die leichte Schulter nehmen
Für die ordnungsgemäße Sicherung der Ladung ist stets der Fahrer verantwortlich

Fast täglich warnt der Verkehrs-
funk vor verloren gegangenen
Kanthölzern, Leitern, Eimern oder
Sofas auf der Autobahn. Gegen-
stände, die auf der Fahrbahn her-
umliegen und von anderen Ver-
kehrsteilnehmern zu spät erkannt
werden, können fatale Folgen
nach sich ziehen. Klar ist: Für eine
ordnungsgemäße und zuverlässi-
ge Sicherung der Ladung ist in
jedem Fall der Fahrzeugführer ver-
antwortlich. Dabei spielt es keine
Rolle, ob es sich um das private
Urlaubsgepäck handelt oder ob
beispielsweise Handwerker ihre
Werkzeuge und Materialien zu
einer Baustelle transportieren.

Sicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurren
Ist alles festgezurrt, kann nichts
verrutschen oder gar über Bord
gehen? Für einen Check der La-
dung vor Abfahrt sollte immer Zeit
sein. Denn vorher dürfen etwa
Handwerker gar nicht losfahren,
unterstreicht Markus Tischendorf,
Aufsichtsperson bei der Berufs-
genossenschaft Energie Textil
Elektro Medienerzeugnisse (BG
ETEM). „Unternehmer sind ver-
pflichtet, ihre Mitarbeiter regel-
mäßig mindestens einmal pro Jahr
in der korrekten Ladungssiche-
rung zu unterweisen.“ Einfache
Hilfsmittel wie Zurrgurte und An-
tirutschmatten helfen dabei, dass
die Arbeitsgeräte und Utensilien
sicher an ihr Ziel gelangen. Die
Tipps für das richtige Beladen gel-

ten aber ebenso für das Privatau-
to, etwa beim Transport von Klein-
möbeln oder beim Urlaubsgepäck.
Wichtig für die Fahrstabilität ist
es, den Schwerpunkt des Fahr-
zeugs möglichst niedrig zu hal-
ten, erklärt Tischendorf weiter:
„Schweres sollte daher stets
unten liegen, eher leichte Gegen-
stände können dann darauf ge-
packt und festgezurrt werden.“

Kurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder Fahrt
Unternehmen sind darüber hin-
aus verpflichtet, eine individuelle
Gefährdungsbeurteilung durchzu-
führen, um möglichen Unfällen
vorzubeugen. Die Berufsgenos-
senschaft bietet unter
www.bgetem.de umfassende In-
formationsmaterialien, spezielle
Seminare für Mitgliedsbetriebe
sowie eine praktische Checkliste
an, die vor Abfahrt eine schnelle
Kontrolle der Ladungssicherung
ermöglicht. Beim Transport ihrer
Geräte steigen immer mehr Un-
ternehmen auf Elektrofahrzeuge
um. Der leise, emissionsfreie An-
trieb ist gerade in Ballungsräu-
men ein Gewinn für Mensch und
Umwelt. Allerdings bringt die
neue Technologie auch neue Ge-
fährdungen mit sich. So sollte auch
im Umgang mit Hochvolt-Kompo-
nenten die Sicherheit stets Vor-
rang haben. Dazu bietet die Be-
rufsgenossenschaft ebenfalls In-
formationen und eine Beratung
an. (djd)

Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-
cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-
Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/
Lutz SchmidtLutz SchmidtLutz SchmidtLutz SchmidtLutz Schmidt
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Fahren mit Anhänger
Die Lademeister kommen

Die kleinen Anhänger kommen
jetzt wieder groß raus. Ob Grün-
schnitt aus dem Garten, Bauma-
terial oder ein Spielgerät für den
Garten: die Transportkapazität
des eigenen Pkw stößt schnell
an ihre Grenzen. Wer ein Fahr-
zeug mit Anhängekupplung fährt,
darf sich glücklich schätzen,
denn er kann fix einen Anhänger
ans Heck klemmen. „Das Fah-
ren mit Hänger ist aber für un-
geübte Fahrer nicht ganz so easy,
wie es aussieht“, warnt Martin
Kugele, Experte für Ladungssi-
cherung bei Dekra.
„Zu den typischen Gefahren-
quellen beim Fahren mit Anhän-
ger gehören das Überladen, un-
zureichende Ladungssicherung
und eine zu flotte Fahrweise“,
erinnert der Sachverständige.
„Mit beladenem Anhänger muss
sich der Fahrer auf ein verän-
dertes Fahrverhalten und einen
längeren Bremsweg einstellen.
Deshalb sind beim Fahren mit
Anhänger besondere Vorsicht
und genügend Abstand ge-
fragt.“
Der Fahrer ist auch dafür ver-
antwortlich, dass die zulässige
Nutzlast nicht überschritten
wird und die Höchstgeschwin-
digkeit auf 80 km/h beschränkt
ist. Für eine gute Fahrstabilität
empfiehlt sich, beim Beladen
des Anhängers überlegt vorzu-
gehen: schwere Teile möglichst
weit unten und zur Anhänger-
mitte hin platzieren, damit sich
der Schwerpunkt nicht zu weit
nach oben verlagert. Darüber
hinaus muss die Ladung gegen
Verrutschen, Abheben und Her-
abfallen gesichert werden, etwa

durch Zurrgurte oder Spannnetze.
„Ein wichtiger Punkt ist die rich-
tige Befestigung der Anhänger-
deichsel am Kupplungskopf“, er-
klärt Kugele. „Ist der Siche-
rungshebel nicht ordnungsge-
mäß geschlossen, kann sich der
Anhänger unter Umständen vom
Fahrzeug lösen und einen Unfall
verursachen. Prüfen Sie bei ab-
nehmbaren Anhängekupplungen
außerdem, ob der Kugelhals
korrekt eingerastet ist. Dies ist
häufig an einem grünen Kon-
trollfeld zu erkennen.“
Auch der Stecker für die Elek-
trik des Hängers muss richtig
sitzen, sonst funktionieren Heck-
leuchten, Blinker und Bremslich-
ter nicht. Deshalb vor dem Los-
fahren kurz prüfen oder durch
eine zweite Person nachsehen
lassen, ob alles funktioniert. Das
Rückwärtsfahren ist für Ungeübte
meist eine heikle Sache. In die-
sem Fall ist es ratsam, sich ein-
weisen zu lassen. (Dekra Info)
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„Deutsch - Französische Variationen“
Orgelkonzert II des Orgelherbstes in Zülpich
Wir freuen uns sehr, Ulrich Brüg-
gemann an den Orgeln in St. Pe-
ter begrüßen zu können. Der Ver-
ein für die Förderung der Kirchen-
musik an St. Peter Vox Tolbiacum
e.V. lädt zum zweiten Orgelkon-
zert des neuen Formates „Orgel-
herbst“ am Samstag, 21. Okto-
ber, um 18.30 Uhr in die Pfarrkir-
che St. Peter in Zülpich ein.
Ulrich Brüggemann ist, nach dem
Studium der Kirchenmusik Aachen
(B-Examen), Köln (A-Examen und
künstlerische Reifeprüfung) und
Düsseldorf (Konzertexamen)
zunächst als Kantor in Neuss und
Gummersbach tätig gewesen. Das
Amt des zweiten Domorganisten
in Köln hatte er seit 1994 inne.
Dort wirkte er in zahlreichen Got-

Ulrich Brüggemann an der Osnabrücker DomorgelUlrich Brüggemann an der Osnabrücker DomorgelUlrich Brüggemann an der Osnabrücker DomorgelUlrich Brüggemann an der Osnabrücker DomorgelUlrich Brüggemann an der Osnabrücker Domorgel

tesdiensten und in den berühm-
ten Orgelfeierstunden als hervor-
ragender Organist. Seit diesem
Herbst ist er als Seelsorgebereichs-
musiker im Seelsorgebereich Erft-
stadt-Börde tätig.
Sein Programm umfasst Werke
deutscher und französischer Her-
kunft. Zu Beginn steht eine Sona-
te des in München tätig gewese-
nen Josef Rheinberger. Der zwei-
te Komponist des Abends ist
sozusagen ein Bindeglied zwi-
schen Frankreich und Deutsch-
land. Jean Adam Guilain, eigent-
lich Johann Adam Wilhelm Freins-
berg, ist ein deutschstämmiger
Organist und Komponist, der ab
1702 in Paris tätig gewesen ist.
César Franck, geboren in Lüttich,

ist der Begründer der romanti-
schen Orgelmusik Frankreichs.
Beginn ist am 21. Oktober, um
18.30 Uhr, in der Pfarrkirche St.

Peter in Zülpich, Mühlenberg 9 -
53909 Zülpich. Der Eintritt in St.
Peter ist frei, um eine Spende wird
gebeten.

Wussten Sie schon...?
…, dass Meersalz kaum Jod enthält?
Jod ist als wichtiger Bestandteil
der Schilddrüsenhormone ein le-
benswichtiges Spurenelement. Da
die Jodversorgung in Deutschland
nicht optimal ist, wird empfohlen,
beim Salzen grundsätzlich jodier-
tes Salz zu verwenden.
Denn auch eine ausgewogene Er-
nährung deckt ohne Jodsalz nur
maximal die Hälfte der täglich emp-
fohlenen Jodzufuhr ab. Viele Men-
schen wissen, dass die Meere reich
an Jod sind und daher auch Algen
und Seefische gute Jodquellen dar-
stellen. Daraus zu schließen, dass
auch Meersalz zur Versorgung bei-
trägt, ist jedoch ein weit verbrei-
teter Irrtum. Meersalz enthält ohne

Anreicherung nicht mehr Jod als
normales Speisesalz und eignet
sich daher nicht als Ersatz für Jod-
salz. Wer gerne Meersalz verwen-
den möchte, findet in gut sortier-
ten Geschäften mittlerweile auch
mit jodhaltigen Algen angereicher-
te Varianten. Wichtig: Salz sollte
stets sparsam verwendet werden.
Das meiste Salz unserer Ernäh-
rung steckt jedoch nicht im Salz-
streuer, sondern in verarbeiteten
Lebensmitteln.
Mehr dazu unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/14513 (Verbraucher Zentra-
le NRW / Beratungsstelle Bergisch
Gladbach)
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Auf der sicheren Seite mit einer Bestattungsvorsorge
Bereits zu Lebzeiten sollte man
den gewünschten äußeren Rah-
men für die eigene Bestattung
klären. Damit gibt man sich selbst
die Sicherheit, dass der eigene
Wille Beachtung findet - und man
nimmt gleichzeitig auch den An-
gehörigen die Sorge, sich in Zei-
ten der Trauer auch noch um Be-
stattungsfragen kümmern zu
müssen. Auch vermeidet man
mögliche familiäre Streitigkeiten
über den mutmaßlichen Willen des
Verstorbenen.

Sparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute Lösung
Gerade in Zeiten zunehmender
Pflegebedürftigkeit ist eine siche-
re Hinterlegung des Geldes für
die Bestattung wichtig. Viele
Menschen sind der Ansicht, dass
für die Bezahlung der Bestattung
das Sparbuch ausreichend sei. Von
einem Sparbuch auf den Namen
des Vorsorgenden als Bestat-
tungsvorsorge kann jedoch nur
abgeraten werden, da die Gelder
damit nicht zweckgebunden hin-
terlegt sind. Im Falle einer Pfle-
gebedürftigkeit kann das Amt
sogar die Auflösung des Spargut-
habens zur Bezahlung der Pflege-
kosten verlangen.

Beratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur Bestattungsvorsorge
Bestatter bieten sogenannte kos-
tenlose Bestattungsvorsorge-Be-
ratungen an. „Gemeinsam mit
dem Kunden werden in einem
Bestattungsvorsorgevertrag alle
Punkte festgehalten, die für die
Bestattung wichtig sind- ob Erd-
oder Feuerbestattung, Grabart,
Blumenschmuck, Trauerfeier
u.v.m. Sinnvoll ist es, hierbei
auch bereits den finanziellen
Rahmen zu regeln“, so Stephan
Neuser, Generalsekretär des
BDB. Dazu bieten sich zwei Mög-
lichkeiten an:
Der Bundesverband Deutscher
Bestatter (BDB) bietet über die
Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG die treuhänderische
Verwaltung von Geldern an. Im
Todesfall wird dieses Geld dann
an den Bestatter zur Erfüllung des
Bestattungsvorsorgevertrages
ausgezahlt.
Die Alternative dazu ist die Ster-
begeldversicherung. Sie bietet
sich vor allem für Menschen an,

Foto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-odie nicht älter als 70 sind. Hier
werden monatlich kleine Beträge
in eine Sterbegeldversicherung
eingezahlt, die im Todesfall aus-
bezahlt wird. Gerade für Men-
schen mit kleineren Einkommen
ist dies interessant.

Gute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge braucht
gute Beratunggute Beratunggute Beratunggute Beratunggute Beratung
Auf der Internetseite des Bundes-
verbands Deutscher Bestatter
www.bestatter.de sind rund 81 %
der in Deutschland tätigen Be-
stattungsunternehmen gelistet,
wobei eine Suche nach Wohnort
und Postleitzahl problemlos die
infrage kommenden Bestatter ein-
grenzt und im Suchergebnis auch
die einzelnen Leistungen des je-
weiligen Bestattungshauses er-
sichtlich sind. (akz-o)
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich
auf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie-
und Handelskammer (DIHK) sa-
hen 56 Prozent der rund 24.000
befragten Unternehmen den
Fachkräftemangel als eines der
größten Geschäftsrisiken der Zu-
kunft an. Eine mögliche Lösung
kann es sein, junge Menschen in
der eigenen Firma passend aus-
zubilden. Wer als Ausbilder oder
Ausbilderin in einem Unterneh-
men arbeiten will, muss
allerdings vorab eine erfolgrei-
che Prüfung dafür ablegen. Das
entsprechende Fachwissen kann
in einem Vorbereitungslehrgang
erworben werden und einen sol-
chen gibt es auch als reine Onli-
ne-Variante.

Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer fle-
xiblen und ortsunabhängigen
Form auf die Prüfung nach der
Ausbilder-Eignungsverordnung
(AEVO) vorbereiten wollen, hat
die IHK-Akademie Koblenz ein
zeitunabhängiges Kursformat
entwickelt. Unter www.ihk-aka-
demie-fernstudium.de findet man
alle wichtigen Informationen
dazu. Online-Lerneinheiten wer-
den hier mit der Betreuung durch
entsprechende Tutorinnen und
Tutoren kombiniert. Die Teilneh-
menden können sich so das Ler-
nen frei einteilen und haben doch
immer Unterstützung, wenn sie
benötigt wird. Ein Online-Cam-
pus bietet zudem eine ortsunab-
hängige Möglichkeit zur Arbeit
mit einer Kursgruppe und den
Dozierenden. Eine solche Lern-
form kommt besonders denjeni-
gen zugute, die aufgrund ihres
Jobs oder ihrer privaten Lebens-
situation keine regelmäßigen
Präsenztermine wahrnehmen
können.

Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-
tententententen
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der
Ablauf einer betrieblichen Aus-
bildung geregelt ist. Nach der

bestandenen Prüfung können die
neuen Ausbilder bei der Einstel-
lung von Azubis organisatorisch
alles übernehmen, was nötig ist.
Sie sind außerdem in der Lage,
die Auszubildenden während ih-
rer gesamten Zeit sowohl fach-
lich als auch didaktisch zu be-
treuen, und wissen, wie sie die
Nachwuchskräfte zum erfolgrei-
chen Abschluss führen. Der Fern-
lehrgang dauert in der Regel 3
Monate inklusive Lernpausen.
Für den kostenpflichtigen Lehr-
gang gibt es verschiedene finan-
zielle Fördermöglichkeiten, etwa
durch die sogenannte Bildungs-
prämie oder eine Förderung nach
„QualiScheck Rheinland-Pfalz“.
(djd)
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Mit Anerkennung und
Motivation gegen den
Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche
Krankenversicherung als Wertschätzung

Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen

Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-

Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-Mit einer vom Arbeitgeber finan-
zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-zierten privaten Krankenversiche-
rung können Unternehmen gutrung können Unternehmen gutrung können Unternehmen gutrung können Unternehmen gutrung können Unternehmen gut
ausgebildete und motivierte jungeausgebildete und motivierte jungeausgebildete und motivierte jungeausgebildete und motivierte jungeausgebildete und motivierte junge
Leute gewinnen und diese auchLeute gewinnen und diese auchLeute gewinnen und diese auchLeute gewinnen und diese auchLeute gewinnen und diese auch
langfristig halten.langfristig halten.langfristig halten.langfristig halten.langfristig halten.
Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dasEiner Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das
Angebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als WertschätzungAngebot einer betrieblichen Krankenversicherung als Wertschätzung
durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comdurch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.com
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terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-
beitenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizier-
te Kräfte zu gewinnen“, ergänzt
Esser. Gleichzeitig trage sie dazu
bei, bestehende Mitarbeiter noch
stärker an das Unternehmen zu
binden und die Fluktuation nied-
rig zu halten.

Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und ArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebern
eineineineinein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,

Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immerImmer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine immer
beliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine vonbeliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine von
ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet. Foto: djd/Allianz/pressmaster -ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet. Foto: djd/Allianz/pressmaster -ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet. Foto: djd/Allianz/pressmaster -ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet. Foto: djd/Allianz/pressmaster -ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet. Foto: djd/Allianz/pressmaster -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)

Eine vom Arbeitgeber finanzierte private KrankenzusatzversicherungEine vom Arbeitgeber finanzierte private KrankenzusatzversicherungEine vom Arbeitgeber finanzierte private KrankenzusatzversicherungEine vom Arbeitgeber finanzierte private KrankenzusatzversicherungEine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatzversicherung
kann dazu beitragen, die Fluktuation unter den Beschäftigten niedrig zukann dazu beitragen, die Fluktuation unter den Beschäftigten niedrig zukann dazu beitragen, die Fluktuation unter den Beschäftigten niedrig zukann dazu beitragen, die Fluktuation unter den Beschäftigten niedrig zukann dazu beitragen, die Fluktuation unter den Beschäftigten niedrig zu
halten. Foto: djd/Allianz/Studio Romantic - stock.adobe.comhalten. Foto: djd/Allianz/Studio Romantic - stock.adobe.comhalten. Foto: djd/Allianz/Studio Romantic - stock.adobe.comhalten. Foto: djd/Allianz/Studio Romantic - stock.adobe.comhalten. Foto: djd/Allianz/Studio Romantic - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.10.2023 um 10 Uhr16.10.2023 um 10 Uhr16.10.2023 um 10 Uhr16.10.2023 um 10 Uhr16.10.2023 um 10 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten. Tel.
0163/1950485

Sauber und rein
Das geht auch umweltfreundlich
Nachhaltiges Wäschewaschen ist
möglich. Die Verbraucherzentrale
NRW verrät Tipps. Wer beim Be-
trieb der Waschmaschine etwas für
Klima, Umwelt und den eigenen
Geldbeutel tun möchte, für den gibt
es verschiedene Ansatzpunkte, um
nachhaltiger zu waschen. „Viele
der Maßnahmen lassen sich ein-
fach umsetzen und bringen schon
ab dem ersten Waschgang Einspa-
rungen“, erklärt Chemikerin Ker-
stin Effers von der Verbraucherzen-
trale NRW.
WWWWWelches elches elches elches elches WWWWWaschmittel sollte ichaschmittel sollte ichaschmittel sollte ichaschmittel sollte ichaschmittel sollte ich
nutzen?nutzen?nutzen?nutzen?nutzen?
Umweltverträgliche Waschmittel
können Verbraucher:innen an
Öko-Siegeln wie Blauer Engel,
NCP (Natural Care Product), ECO
Garantie oder Ecocert erkennen.
Am besten greift man zu Varian-
ten ohne oder nur mit wenig Duft.
Auch diese bekommen die Wä-
sche sauber und schonen die Um-
welt. Nicht nötig und im Sinne
des Umweltschutzes nicht sinn-
voll sind zusätzliche Produkte wie
Wäscheduft oder -parfüm. Auch
Weichspüler belasten die Umwelt
mit teilweise schwer abbaubaren
Substanzen und die Haut mit all-
ergieauslösenden Stoffen. Glei-
ches gilt für Hygienespüler oder -
waschmittel, die in privaten Haus-
halten fast immer unnötig sind.

Flecken auf der Kleidung sollte
man möglichst direkt auswaschen
beziehungsweise gezielt vorbe-
handeln – Fett- und Eiweißflecken
zum Beispiel mit Gallseife. Und
ganz wichtig: das Waschmittel
sparsam passend zur Wasserhär-
te und zum Verschmutzungsgrad
der Wäsche dosieren.
Was bringen „alternative“Was bringen „alternative“Was bringen „alternative“Was bringen „alternative“Was bringen „alternative“
Waschmittel?Waschmittel?Waschmittel?Waschmittel?Waschmittel?
Die oftmals genannten Waschnüs-
se sollten besser in den Herkunfts-
ländern zum Waschen verwendet
werden, weil es dort wegen häu-
fig fehlender Kläranlagen
besonders wichtig ist, umweltver-
trägliche Waschmittel zu verwen-
den. Heimische Alternativen, die
sogenannte Saponine enthalten,
sind Wiesenschaumkraut, Efeu
oder Rosskastanien. In einem Test
der Stiftung Warentest mit Wasch-
nussschalen und Rosskastanien-
Granulat schnitten diese beide Al-
ternativen allerdings schlecht ab:
Sie schafften es nicht, eine ähnli-
che Waschwirkung wie ein gutes
Colorwaschmittel zu erzielen und
führten stattdessen zur Vergrau-
ung der Wäsche. Selbstgemach-
tes Waschmittel aus (Kern-)Seife
und Waschsoda oder Natron funk-
tioniert nur bei geringer Wasser-
härte. Bei hartem Wasser bildet
Seife schwer lösliche Kalkseifen,

die sich auf der Wäsche ablagern
können. Daher ist Seife in diesem
Fall keine gute Idee. Auf keinen
Fall ist Seife für Eiweißfasern wie
Wolle und Seide zu verwenden.
Wie kann ich beim Wie kann ich beim Wie kann ich beim Wie kann ich beim Wie kann ich beim WWWWWaschen Eneraschen Eneraschen Eneraschen Eneraschen Ener-----
gie sparen?gie sparen?gie sparen?gie sparen?gie sparen?
Es empfiehlt sich, die Maschine
nach Herstelleranweisung immer
ganz auszulasten. Entsprechend
seltener muss gewaschen wer-
den. Geringe Temperaturen zwi-
schen 30 und 40 Grad reichen
zum Waschen in der Regel aus.
Wer Eco-Programme nutzt, spart
ebenfalls Energiekosten.
Wenigstens einmal im Monat
sollte ein Waschgang mit
mindestens 60 °C angestellt wer-
den. Damit können eventuelle
Waschmittelreste entfernt und
Keime abgetötet werden, die sich
unweigerlich in der Maschine an-
sammeln und für unangenehme
Gerüche verantwortlich sind. Au-
ßerdem sollte man die Maschine
nach dem Waschen immer gut tro-
cken lassen und die  Dichtungs-
gummis trocken reiben. Anschlie-
ßend wenn möglich die Wäsche an
der frischen Luft statt im Trockner
trocknen lassen – damit tut man
ebenfalls Gutes für die Umwelt und
für frisch riechende Wäsche. (Ver-
braucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
KKKKKurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apotheke Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dr..... Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann
Markt 7, 50321 Brühl, 02232/945970

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 61, 53913 Swisttal (Heimerzheim),
02254/81300

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 61, 53913 Swisttal (Heimerzheim), 02254/81300

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42002

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 02227/3725

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist (Lommersum),
02251/74422

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem),
02227-9335343

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist (53919 weilerswist),
02254/1607

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt (Erp), 02235/956331

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-August-Straße 15),
02232/411220

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Am Schneeberg 11, 50354 Hürth (Fischenich), 02233/43520

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich),
02235/76355

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Str. 84-88, 50321 Brühl (Pingsdorf),
02232/31994

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist (Lommersum),
02251/74422

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-
Notdienste
Im Kreis Euskirchen
14. Oktober14. Oktober14. Oktober14. Oktober14. Oktober

Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
SLE-Gemünd,
Tel.: 01778682489

15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Eusk., Tel.: 02251-7772727

21. Oktober21. Oktober21. Oktober21. Oktober21. Oktober
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, Tel.: 01523-4695490

22. Oktober22. Oktober22. Oktober22. Oktober22. Oktober
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, Tel.: 01523-4695490

Alle Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394
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Vorsorge ist der beste Schutz gegen Erblindung
Bei neun von zehn blinden oderBei neun von zehn blinden oderBei neun von zehn blinden oderBei neun von zehn blinden oderBei neun von zehn blinden oder
stark sehbehinderten Menschenstark sehbehinderten Menschenstark sehbehinderten Menschenstark sehbehinderten Menschenstark sehbehinderten Menschen
ist dist dist dist dist die Behinderung Folge einerie Behinderung Folge einerie Behinderung Folge einerie Behinderung Folge einerie Behinderung Folge einer
Erkrankung. Umso wichtiger ist es,Erkrankung. Umso wichtiger ist es,Erkrankung. Umso wichtiger ist es,Erkrankung. Umso wichtiger ist es,Erkrankung. Umso wichtiger ist es,
die die die die die Augen regelmäßig untersuchenAugen regelmäßig untersuchenAugen regelmäßig untersuchenAugen regelmäßig untersuchenAugen regelmäßig untersuchen
zu lassen und die Sehkraftzu lassen und die Sehkraftzu lassen und die Sehkraftzu lassen und die Sehkraftzu lassen und die Sehkraft
möglichst lange zu erhalten.möglichst lange zu erhalten.möglichst lange zu erhalten.möglichst lange zu erhalten.möglichst lange zu erhalten.
Vor allem der Grüne Star (Glau-
kom) und die altersbedingte Ma-
kuladegeneration (AMD), die nach
Schätzungen der WHO für die Hälf-
te aller Erblindungen in Europa
verantwortlich ist, führen häufig
zu schweren Einschränkungen der
Sehkraft. Wie aktuelle Studiener-
gebnisse zeigen, kann der Verlauf
der AMD allerdings durch einen
gesunden Lebensstil gebremst
werden. Positive Auswirkungen
haben demnach eine mediterra-
ne Ernährung, der Verzicht aufs
Rauchen und regelmäßige Bewe-
gung. Wichtig sind außerdem re-
gelmäßige Vorsorgeuntersuchun-

gen. Spätestens ab dem 40. Le-
bensjahr sollte jeder alle zwei Jah-
re, ab dem 60. Lebensjahr jähr-
lich zum Augenarzt und Augenop-
tiker gehen.

Regelmäßige KRegelmäßige KRegelmäßige KRegelmäßige KRegelmäßige Kontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von An-An-An-An-An-
fang anfang anfang anfang anfang an
Die Grundlagen für gutes Sehen
und langfristig gesunde Augen
werden bereits im Kindesalter
gelegt. Neben den elf Vorsorge-
untersuchungen (U1 bis U11) wird
Eltern empfohlen, die Sehkraft ih-
rer Kinder einmal zwischen der
U5 und der U8 sowie in zweijähri-
gem Abstand zwischen der U8 und
der U10 kontrollieren zu lassen,
bei Auffälligkeiten wie z. B. Au-
genzittern, Schielen oder licht-
scheuen Augen jedoch sofort.

Smartphone & Co fördern dieSmartphone & Co fördern dieSmartphone & Co fördern dieSmartphone & Co fördern dieSmartphone & Co fördern die
KurzsichtigkeitKurzsichtigkeitKurzsichtigkeitKurzsichtigkeitKurzsichtigkeit

Gerade Kinder und Jugendliche
verbringen immer mehr Zeit vor
(zu) kleinen Displays. Für empfind-
liche Augen ist das alles andere
als ein Schonprogramm: sie bren-
nen, sind gerötet, tränen oder
werden trocken.
Doch häufig bleibt es nicht bei
leichten Beschwerden. Die Nähe
zum Gerät und das fehlende na-
türliche Licht fördern Kurzsichtig-
keit. Wie Forscher festgestellt ha-
ben, nimmt die Häufigkeit der Kurz-
sichtigkeit weltweit zu. Von den
jungen Europäern im Alter zwi-
schen 25 und 29 ist aktuell schon
fast jeder zweite kurzsichtig, wäh-
rend von den 65- bis 69-Jährigen
nur etwa jeder sechste betroffen
ist. In Deutschland weisen
inzwischen knapp zwei Drittel al-
ler Menschen eine Kurz-, Weit- oder
Alterssichtigkeit auf, so der Be-
rufsverband der Augenärzte.

Welttag des Sehens: Die meistenWelttag des Sehens: Die meistenWelttag des Sehens: Die meistenWelttag des Sehens: Die meistenWelttag des Sehens: Die meisten
Sehbehinderten leben in Entwick-Sehbehinderten leben in Entwick-Sehbehinderten leben in Entwick-Sehbehinderten leben in Entwick-Sehbehinderten leben in Entwick-
lungsländernlungsländernlungsländernlungsländernlungsländern
Mit dem weltweiten Aktionspro-
gramm „Vision 2020 - das Recht
auf Augenlicht“ will die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) am Welt-
tag des Sehens dafür werben, heil-
bare und vermeidbare Blindheit zu
überwinden. Weltweit gibt es
derzeit rund 36 Millionen blinde
Menschen, die Zahl der Sehbehin-
derten liegt bei 217 Millionen. Am
größten ist die Not in den Entwick-
lungsländern: Fast 90 Prozent der
Menschen mit Sehbehinderung le-
ben dort. Das Risiko zu erblinden
ist dort zehnmal höher als in den
Industrieländern. Ursache ist vor
allem schlechte medizinische Ver-
sorgung, gerade in der Augenheil-
kunde. So versorgt ein Augenarzt in
Afrika rund eine Million Menschen,
in Deutschland rund 13.000.


